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In der Stadt Kelkheim
seit mehr als 50 Jahren
zuverlässig wöchentlich
mit Berichten und Fotos

 

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Farbenwelt, 2 Mio.Töne

Fliesen

Parkett

Gardinen & Teppiche

HARO
DIE PARKETTMARKE

Heute inserierenHeute inserieren
Morgen profitierenMorgen profitieren

DIE 
ZEIT 
IST 
REIF
RARITÄTENWEINE
AUS ITALIEN
T: 06195 - 9876579
Mittelweg 6, Kelkheim 
www.tuttolomondo.com

Samstag, 25. April 2026  – 10 bis 18 Uhr

VVVVPPPP SONNEN- UND 
WETTERSCHUTZ GMBH 

www.vieweg-sonnenschutz.de

PV Sonnen- und Wetterschutz 
Margarete-von-Wrangell-Str. 5-7 
65779 Kelkheim/Taunuswww.pv-sonnenschutz.de

Einladung
•   Neuheiten rund um Sonnenschutz & Outdoor-Living

•   Interaktive Live-Demonstrationen

•   Beratung durch unsere Experten

•   Spannende Aktionen & Sonderangebote

•   Unterhaltung für die ganze Familie

•   Foodtrucks, Snacks & Getränke

Große Saison-Eröffnung!

Tag der offenen Tür

Wenn Geschichte „hinten raus“ erzählt wird

Archäologe Sascha Piffko nimmt Kelkheim 
mit auf eine ungewöhnliche Zeitreise durch 
die Toilettenkultur
Kelkheim (ju) – Es gibt Themen, über die 
spricht man nicht. Zumindest nicht beim 
Abendessen, nicht im Kollegenkreis und 
schon gar nicht in feiner Gesellschaft. Und 
dann gibt es Sascha Piffko, Archäologe aus 
Münzenberg – der genau diese Themen 
nimmt, auf den Tisch legt und sie mit einem 
so trockenen Humor seziert, dass man gar 
nicht anders kann, als gebannt zuzuhören.

Schon der Einstieg seines Vortrags im Kelk-
heimer Rathaus sorgt für dieses besondere 
Raunen im Saal, irgendwo zwischen Überra-
schung, Belustigung und leichtem Unbeha-
gen. „Etwa 30.000 Menschen lebten im 
Schloss Versailles“, sagt Piffko und lässt eine 
Pause entstehen, die länger wirkt, als sie ist. 
„Und wissen Sie, wie viele Toiletten es dort 
gab?“ Wieder eine Pause. „Keine. Null.“ Ein 
Moment Stille. Dann Gelächter. Denn natür-

lich weiß Piffko, dass genau hier der Mythos 
beginnt – und genau hier setzt er ihn genüss-
lich auseinander.

Versaille: der Irrtum vom „Hinter-
die-Vorhänge-machenden Adel“
„Das Bild, das viele im Kopf haben, ist völlig 
falsch“, erklärt er und lehnt sich entspannt ans 
Rednerpult. �	
� Fortsetzung auf Seite 2

„Geschäfte“ wurden im wahrsten Sinne des Wortes im alten Rom bei der Erledigung des Geschäfts gemacht. „Kleines Geschäft, kleine Ge-
schäfte, großes Geschäft, große Geschäfte“, so fasst es Archäologe Sascha Piffko mit einem Augenzwinkern in Worte. Sein Vortrag über die 
Toilettenkultur lockte viele Zuhörer in den Plenarsaal des Kelkheimer Rathauses.� Fotos: KI generiert/Judith Ulbricht 
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Wenn Geschichte „hinten raus“ erzählt wird
Fortsetzung von Seite 1

„Da stehen Leute im Schloss, raffen ihre Rö-
cke und verschwinden hinter irgendeinem 
Vorhang. Das ist Quatsch.“
Im Gegenteil: Versailles hatte durchaus Toi-
letten – nur eben keine modernen Badezim-
mer, wie wir sie kennen. Es gab Toilettenstüh-
le, elegante Möbelstücke, oft kunstvoll gear-
beitet, die in den Zimmern standen oder in 
kleinen Nebenräumen genutzt wurden. Pri-
vatsphäre? Bedingt. Etikette? Sehr wohl.
„Man hat das nicht öffentlich gemacht“, sagt 
Piffko trocken. „Aber es war auch nicht so, 
dass der ganze Hof kollektiv hinter Gardinen 
verschwand.“
Die Pointe sitzt – und gleichzeitig zeigt sich 
schon hier sein eigentliches Anliegen: Ge-
schichte ist selten so schmutzig, wie ihr Ruf. 
Und manchmal auch nicht so sauber, wie wir 
es gerne hätten.

„Kacken“, „Scheißen“ und die 
Sprache des Alltäglichen
Besonders amüsiert reagiert das Publikum, 
als Piffko in die Sprachgeschichte abtaucht – 
ein Thema, das auf den ersten Blick wenig 
akademisch wirkt, sich aber als überraschend 
tief erweist. „Das Wort ,kacken‘ kommt vom 
lateinischen cacare“, erklärt er. „Das ist ei-
gentlich ziemlich direkt, ziemlich ursprüng-
lich – und ehrlich gesagt: erstaunlich stabil 
über Jahrtausende.“
Während das Lateinische also unverblümt 
blieb, entwickelte sich im Deutschen ein 
zweiter, kulturell aufgeladener Begriff: 
„scheißen“. Piffko grinst. „Das kommt aus 
dem Mittelhochdeutschen und zeigt schon 
eine gewisse Weiterentwicklung im Umgang 
mit dem Thema. Man wird kreativer, wenn 
man etwas eigentlich nicht so genau benen-
nen will.“ Und genau darin liege der kulturel-
le Kern, so Piffko: Je näher etwas an unserem 
Alltag ist, desto mehr versuchen wir, es 
sprachlich zu verpacken, zu entschärfen oder 
zu umschiffen. „Wir reden über alles Mögli-
che“, sagt er, „aber sobald es um das geht, 
was jeder Mensch jeden Tag tun muss, wird 
es plötzlich still im Raum.“ Dabei, so sein au-
genzwinkernder Zusatz, sei der Stoffwechsel 
„die einzige echte Konstante der Mensch-
heitsgeschichte“.

Vom Lagerfeuer in Spanien bis zum 
Wikinger im Museum
Dass diese Konstante nicht nur sprachlich, 
sondern auch archäologisch Spuren hinter-
lässt, zeigt Piffko mit erstaunlichen Beispie-
len. Einer der ältesten Funde menschlicher 
Hinterlassenschaften stammt aus einer spani-
schen Höhle – rund 50.000 Jahre alt, Nean-
dertalerzeit.
„Ja“, sagt er trocken, „auch das haben unsere 
Vorfahren schon gemacht. Und nein, roman-
tisch war das nicht.“ Im Publikum geht ein 
Lachen durch die Reihen, während Piffko er-
klärt, dass solche Funde für Archäologen pu-
res Gold sind. Nicht wegen des Geruchs – 
sondern wegen der Informationen. Ernäh-
rung, Krankheiten, Lebensumstände: alles 
steckt darin.
Und dann wird es fast schon liebevoll absurd, 
als er auf einen der bekanntesten Funde aus 
der Wikingerzeit zu sprechen kommt: ein gut 

erhaltenes Exemplar aus dem 9. Jahrhundert, 
das heute sogar im Museum ausgestellt ist. 
„20 Zentimeter Geschichte“, sagt er und 
schmunzelt. „Das ist kein Witz – das ist Wis-
senschaft.“
Die Vorstellung, dass ein solches Objekt über 
Jahrhunderte konserviert wurde und heute 
hinter Glas bewundert wird, sorgt für genau 
die Mischung aus Ungläubigkeit und Faszina-
tion, die Piffkos Vorträge so besonders macht.

China war schon früher weiter –  
und die Römer sowieso organisiert
Während Europa vielerorts noch mit einfa-
chen Gruben und improvisierten Lösungen 
arbeitete, war man andernorts bereits erstaun-
lich weit. Aus dem alten China sind Toiletten 
mit Wasserspülung bekannt – rund 2400 Jahre 
vor Christus. „Das ist nichts Neues“, sagt 
Piffko. „Wir erfinden selten etwas wirklich 
komplett neu. Wir vergessen nur sehr gut.“
Die Römer wiederum perfektionierten das, 
was vorher entstand. Öffentliche Latrinen, 
klare Trennung von Frisch- und Abwasser, 
große Anlagen mit dutzenden Sitzplätzen – 
allerdings ohne jede Form von Trennwand. 
„Man saß nebeneinander“, erklärt er trocken, 
„hatte Zeit, hat geredet, Geschäfte gemacht – 
im wahrsten Sinne des Wortes.“
Auch die römische Mythologie kannte pas-
sende Zuständigkeiten: Venus Cloacina als 
Schutzgöttin der Kanalisation und Stercutus 
als Gott des Düngers. „Die Römer haben 
wirklich für alles eine Zuständigkeit gefun-
den“, sagt Piffko. „Auch für das, worüber wir 
heute nicht reden wollen.“

Mittelalter: Zwischen Misthaufen 
und Missverständnissen
Einen besonders großen Raum nimmt in sei-
nem Vortrag das Mittelalter ein – und die vie-
len Mythen, die sich darum ranken. „Nein“, 
betont Piffko, „die Menschen haben nicht ein-

fach aus dem Fenster gemacht und darunter 
applaudiert.“ Die Realität sei differenzierter 
gewesen. Es gab Gruben, einfache Abwasser-
systeme, Vorschriften – und durchaus Versu-
che, Ordnung in das zu bringen, was heute 
gerne als chaotisch dargestellt wird. „In Nürn-
berg etwa durften Gruben sieben Jahre ge-
nutzt werden“, erklärt er. „Dann wurden sie 
geleert. Das war organisiert – nicht roman-
tisch, aber organisiert.“
Und manchmal wird es auch für den Archäo-
logen selbst sehr real. „Wir haben in Butz-
bach einen Straßenzug aus dem 14. Jahrhun-
dert freigelegt“, erzählt er. „Original Kopf-
steinpflaster, original alles drauf. Und ja … 
auch das Original.“ Er macht eine Pause. „Ich 
hatte keine Handschuhe an. Das war ein Feh-
ler.“ Der Saal lacht, während er ergänzt: „Das 
begleitet einen dann noch ein paar Tage. Nicht 
historisch – eher olfaktorisch.“

Wenn die Toilette zum  
gefährlichsten Ort der Welt wird 
Dass das „stille Örtchen“ in der Geschichte 
nicht immer so harmlos war, wie sein Name 
vermuten lässt, zeigt Piffko mit einem Seiten-
blick auf erstaunliche – und teilweise umstrit-
tene – Überlieferungen aus dem Mittelalter 
und der frühen Neuzeit. Denn gerade dort, wo 
selbst Könige ungestört sein wollten, bot sich 
zugleich die größte Schwachstelle. „Das ist 
der Moment, in dem niemand eine Wache da-
bei hat“, erklärt er trocken. „Und genau das 
macht den Ort so interessant.“
In der Tat berichten Chroniken und spätere 
Überlieferungen immer wieder von Angriffen 
auf Herrscher während ihres Toilettengangs. 
Ein oft zitierter, historisch jedoch nicht ein-
deutig gesicherter Fall betrifft den englischen 
König Edmund I. († 946), der – so die Legen-
de – während eines Toilettengangs angegrif-
fen und getötet worden sein soll. Ob diese 
Darstellung tatsächlich stimmt, ist unter His-

torikern umstritten, zeigt aber ein wiederkeh-
rendes Motiv: Der private Moment des Herr-
schers war zugleich sein verwundbarster.
Auch aus dem Hochmittelalter sind ähnliche 
Erzählungen bekannt. So wird etwa König 
Gottschalk (Gottschalk II. von Holstein, 12. 
Jahrhundert) beziehungsweise in anderen 
Überlieferungssträngen auch adlige oder kö-
nigliche Opfer aus der Zeit um das 11. Jahr-
hundert genannt, die angeblich durch Angrif-
fe über sogenannte Abtrittsöffnungen oder 
Latrinen ermordet worden sein sollen. Diese 
Geschichten sind nicht immer eindeutig be-
legbar, haben sich aber als typisches Motiv 
der mittelalterlichen Chronistik etabliert: Der 
Angriff „von unten“, aus der Kanal- oder Ab-
trittsstruktur heraus, galt als besonders perfi-
de und zugleich symbolisch entwürdigend. 
„Man muss sich klar machen“, so Piffko, „die 
Toilette war einer der wenigen Orte, an denen 
selbst Herrscher wirklich allein waren.“ Die-
se Einsamkeit machte sie zu einem Sicher-
heitsrisiko – und zu einem Ort politischer 
Fantasie.
Ein besonders drastisches, wenn auch histo-
risch nur teilweise gesichertes Ereignis ist der 
sogenannte „Latrinensturz von Erfurt“ (1184) 
unter Kaiser Heinrich VI. (in einigen Überlie-
ferungen auch mit seinem Vater Friedrich 
Barbarossa verbunden). Während eines Fürst-
entreffens soll der morsche Fußboden eines 
oberen Saales nachgegeben haben, woraufhin 
zahlreiche Anwesende in die darunterliegen-
de Abfall- bzw. Abortgrube stürzten. „Das 
war keine kleine Sache“, sagt Piffko. „Wir re-
den da von einer Masse an Menschen und ei-
ner entsprechend unangenehmen Situation 
darunter.“
Zeitgenössische oder spätere Berichte spre-
chen von Dutzenden Todesopfern – oft wird 
die Zahl um die 60 genannt. Historiker gehen 
allerdings davon aus, dass die genaue Zahl so-
wie einzelne Details im Laufe der Überliefe-
rung ausgeschmückt wurden. Gesichert ist 
jedoch: Das Ereignis hat tatsächlich stattge-
funden und zeigt, wie eng Repräsentations-
räume, bauliche Konstruktion und hygieni-
sche Infrastruktur im Mittelalter miteinander 
verknüpft waren – und wie schnell sie versa-
gen konnten. Piffko fasst es mit einem trocke-
nen Lächeln zusammen: „Das stille Örtchen 
war manchmal alles andere als still – und ge-
legentlich auch der Ort, an dem Geschichte 
entschieden wurde.“

Warum das alles wichtig ist –  
und heute aktueller denn je
So unterhaltsam die Reise durch Jahrtausende 
auch ist, sie hat einen ernsten Kern. Piffko 
schlägt ihn erst spät an – und genau dadurch 
umso eindringlicher. „Heute haben noch im-
mer Milliarden Menschen keinen Zugang zu 
sauberen Toiletten oder sauberem Trinkwas-
ser“, sagt er ruhig. „Und das ist keine Rand-
notiz der Geschichte. Das ist Gegenwart.“
Die Verbindung zwischen Wasser, Hygiene 
und Gesundheit sei einer der zentralen Fakto-
ren menschlicher Entwicklung. Und gleich-
zeitig eine der größten globalen Herausforde-
rungen. „Wir reden über Technik, über Fort-
schritt, über Zukunft“, sagt er. „Aber manch-
mal vergessen wir, dass etwas so Einfaches 
wie eine funktionierende Toilette immer noch 
keine Selbstverständlichkeit ist.“

Ein Vortrag, der hängen bleibt –  
im besten Sinne
Als der Abend endet, bleibt im Raum etwas 
zurück, das schwer zu benennen ist: eine Mi-
schung aus Lachen, Nachdenken und leiser 
Irritation darüber, wie selbstverständlich wir 
Dinge nehmen, die historisch betrachtet alles 
andere als selbstverständlich sind.
Sascha Piffko hat an diesem Abend nichts be-
schönigt, nichts ausgelassen und vor allem ei-
nes geschafft: Geschichte so zu erzählen, dass 
sie nahbar wird – und manchmal auch herrlich 
unangenehm ehrlich. Oder, wie er selbst sagt: 
„Geschichte hört nicht am Palasttor auf. Sie 
geht immer weiter. Und manchmal eben auch 
genau da, wo keiner hinschauen will.“

So könnte er ausgesehen haben – der „Erfurter Latrinensturz“� Foto: KI generiert 

Cybersicherheit im Fokus: Einladung zum 46. Gründerforum
Kelkheim (ju) – Beim 46. Gründerforum 
des Vereins zur Förderung von Existenz-
gründungen e.V. steht ein Thema im Mittel-
punkt, das für Unternehmen jeder Größe zu-
nehmend an Bedeutung gewinnt: Cybersi-
cherheit. Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 5. Mai, um 19 Uhr im Gartensaal des 
Rathauses Kelkheim statt (Einlass ab 18.30 
Uhr). Unter dem Titel „Cybersicherheit! – 
damit ein falscher Klick nicht zur Katastro-

phe führt“ erhalten Gründerinnen, Gründer 
und Interessierte praxisnahe Einblicke in ak-
tuelle Risiken und Schutzmaßnahmen.
Als Referent konnte Peter Freier, Regie-
rungsdirektor im Hessischen Innenministe-
rium (Referat Informations- und Cybersi-
cherheit), gewonnen werden. Er wird die 
aktuelle Bedrohungslage beleuchten und 
aufzeigen, wie sich Unternehmen wirksam 
vor digitalen Angriffen schützen können.

Im Anschluss an den Vortrag besteht die Ge-
legenheit zum Austausch mit dem Referen-
ten sowie mit anderen Teilnehmenden. Das 
Gründerforum bietet damit nicht nur fachli-
chen Input, sondern auch Raum zum Netz-
werken.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Für eine besse-
re Planung wird um vorherige Anmeldung 
per E-Mail an reservierung@vfe-kelkheim.
de gebeten.
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Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

  

Hornauer Straße 12
65779 Kelkheim/Ts.

Königsteiner Straße 39 
65779 Kelkheim (Taunus)

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

Trennung · Scheidung · Unterhalt
Katja Schumann

Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Mediatorin
Höchster Strasse 10 Tel. 0 61 95-96 93 233
65779 Kelkheim Fax  0 61 95-96 93 234

info@familienrecht-rheinmain.de

Anna Amalia Schröder, Kosmetikerin
Pestalozzistraße 3 · 65779 Kelkheim · Mobil +49 151 62313468

www.beautykraftwerk.de

10%

Dein natürlicher  
Sommer Glow
Microneedling  

+ LED Lichttherapie
statt 164 €   nur 135 €

Angebot 

gilt bis 

Ende Mai

Jetzt: 
☀

Erste Sitzung der neuen 
Stadtverordnetenversammlung

Kelkheim (ju) – Am Montag, 20. April, um 
20 Uhr tritt im Plenarsaal des Rathauses die 
neu gewählte Stadtverordnetenversammlung 
zu ihrer konstituierenden Sitzung zusammen. 
Mit dieser ersten Sitzung beginnt offiziell die 
Wahlperiode 2026 bis 2031.
Eröffnet wird die Sitzung durch Bürgermeis-
ter Albrecht Kündiger, der die neuen Stadt-
verordneten begrüßt. Im Anschluss folgen die 
formalen und organisatorischen Schritte der 
konstituierenden Sitzung: Zunächst wird die 
oder der Altersvorsitzende festgestellt, die 
bzw. der die Sitzung bis zur Wahl der neuen 
Stadtverordnetenvorsteherin oder des Stadt-
verordnetenvorstehers leitet. Danach wird die 
Beschlussfähigkeit festgestellt und ein vor-
läufiges Schriftführungsamt sowie Wahlhel-
fer für die anstehenden Abstimmungen be-
stimmt.
Ein zentraler Punkt der Tagesordnung ist die 
Wahl der Stadtverordnetenvorsteherin bzw. 
des Stadtverordnetenvorstehers sowie der 
stellvertretenden Vorsitzenden. Ebenso wer-
den die Schriftführerinnen und Schriftführer 
für die kommende Wahlperiode bestimmt.
Auch die organisatorische Struktur der kom-
munalen Gremien wird neu geordnet: Die 
Stadtverordnetenversammlung entscheidet 
über die Bildung der Ausschüsse gemäß Hes-
sischer Gemeindeordnung sowie über die 

Einrichtung einer Energiekommission. Zu-
dem stehen verschiedene Wahlen für regiona-
le und überregionale Gremien an, darunter die 
Verbandskammer des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain, der Abwasserverband 
Main-Taunus, die ekom21 sowie die Main-
Taunus-Verkehrsgesellschaft (MTV).
Ein weiterer Punkt ist die Verabschiedung der 
ausscheidenden Mitglieder des Magistrats so-
wie die formelle Feststellung nachrückender 
Stadtverordneter durch den Gemeindewahl-
leiter.
Neben organisatorischen Themen werden 
auch inhaltliche Beschlüsse erwartet. So 
steht unter anderem die Übernahme einer 
Ausfallbürgschaft für den Kunstrasenplatz 
der SG Kelkheim auf der Tagesordnung. 
Ebenfalls behandelt wird der geänderte Be-
schluss zum Bürgerbegehren über das ge-
plante Baugebiet „Hornau West“. Darüber 
hinaus werden die Freundschaftskooperation 
zwischen den Fairtrade-Städten High Wy-
combe und Kelkheim sowie weitere Mittei-
lungen des Magistrats und Anfragen der 
Stadtverordneten behandelt.
Mit dieser umfangreichen Tagesordnung 
legt die Stadtverordnetenversammlung den 
organisatorischen und politischen Grund-
stein für die kommenden fünf Jahre kommu-
naler Arbeit in Kelkheim.

Der Rettershof im Jahr 1792 –  
französisches Artillerie-Lager wird lebendig

Kelkheim (kez) – Ein besonderes histori-
sches Wochenende erwartet Besucherinnen 
und Besucher am Rettershof: Das historische 
französische „1er Régiment d’Artillerie à 
pied“ aus dem Jahr 1792 schlägt von Sams-
tag, 25. April, bis Sonntag, 26. April, sein 
Lager auf dem Gelände oberhalb des Schloss-
hotels auf der Obstwiese auf.
Die Soldaten zeigen dabei eindrucksvoll, wie 
Militärleben zur Zeit der Französischen Re-
volution ausgesehen haben könnte. Geschla-
fen wird im Freiluftlager, gekocht über offe-
nen Erdöfen, und getragen werden originalge-
treue Uniformen. Ziel der Veranstaltung ist 
es, Geschichte nicht nur zu erzählen, sondern 
erlebbar zu machen.
Begleitet wird das Lagerleben von Christoph 
Haarmann (Sergeant der Artillerie), dem His-
toriker Sebastian von Kunitzki sowie dem 
Fischbacher Dr. Mark Scheibe, die gemein-
sam in anschaulicher und unterhaltsamer 
Form die Geschichte der Region rund um 
Fischbach in der Zeit der Französischen Re-
volution aufleben lassen.
Programm am Samstag, 25. April
Um 17 Uhr erwartet die Gäste eine Vorfüh-
rung der historischen Gribeauval-Kanone so-
wie der zeitgenössischen Ausrüstung des Jah-
res 1792. Im Anschluss folgt eine Führung 
durch das Lager – angeboten in deutscher und 
französischer Sprache.

Treffpunkt:
Toreinfahrt Schlosshotel Rettershof
Bereits ab 16 Uhr sorgt der Obst- und Garten-
bauverein Fischbach 1906 e.V. für das leib
liche Wohl und bietet Produkte aus eigener 
Herstellung zur Verkostung an.
Programm am Sonntag, 26. April
Auch am Sonntag wird das Lagerleben fort-
gesetzt. Um 11 Uhr findet erneut eine Vorfüh-
rung der Gribeauval-Kanone sowie der histo-
rischen Ausrüstung statt.
Treffpunkt:
Toreinfahrt Schlosshotel Rettershof

Die Vorführung der Kanone ist immer ein 
Highlight.� Foto: Judith Ulbricht 

Pflanzen tauschen und Kontakte knüpfen: 
VdK lädt zur Tauschbörse in Kelkheim ein

Kelkheim (ju) – Der VdK Ortsverband Kelk-
heim organisiert am Samstag, 25. April, ab 
15 Uhr eine Pflanzen-Tauschbörse im und 
vor dem Gartensaal des Kelkheimer Rathau-
ses. Die Veranstaltung bietet eine attraktive 
Gelegenheit für alle Pflanzeninteressierten, 
ihre eigenen Ableger einzubringen und im 
Gegenzug neue Pflanzen zu entdecken.

Im Mittelpunkt steht der unkomplizierte Aus-
tausch von privat für privat. Getauscht werden 
können unter anderem Stauden, Kräuter, 
Wildblumen, Gemüsesetzlinge sowie Wasser- 
und Zimmerpflanzen. Gerade zu Beginn der 
Gartensaison eröffnet sich damit eine gute 
Möglichkeit, den eigenen Bestand zu erwei-
tern, neue Sorten kennenzulernen und Pflan-
zen sinnvoll weiterzugeben, anstatt sie unge-
nutzt zu lassen.
Darüber hinaus versteht sich die Tauschbörse 
als Treffpunkt für alle, die Freude an Pflanzen 
und Gartenarbeit haben. Neben dem eigentli-
chen Tausch bietet sich Raum für Gespräche, 
Erfahrungsaustausch und praktische Tipps 
rund um Pflege, Vermehrung und Gestaltung 
von Garten und Wohnraum. So entsteht eine 
lebendige Atmosphäre, in der nicht nur Pflan-
zen, sondern auch Ideen und Anregungen 
weitergegeben werden.
Die Veranstaltung richtet sich ausdrücklich 
auch an Interessierte ohne VdK-Mitglied-
schaft. Gleichzeitig besteht vor Ort die Mög-
lichkeit, sich über die Arbeit des VdK Orts-
verbands Kelkheim zu informieren und Ein-
blicke in dessen Angebote und Aktivitäten zu 
erhalten.
Weitere Informationen zum Ortsverband so-
wie Hinweise auf zukünftige Veranstaltungen 
sind online abrufbar unter:
https://hessen-thueringen.vdk.de/ 
vor-ort/ov-kelkheim/

Wer Setzlinge hat, kann diese gern am Sams-
tag, 25. April, weitergeben.� Foto: pexels.com 

Pestalozzistraße 3 · 65779 Kelkheim · Tel. 06195 9615951

www.BKGesundheitspraxis.de
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Warum bin ich ständig müde?
Gezielte Abklärung & Therapie:

Schwermetalltestung  
& Chelattherapie

Schwermetallbelastungen könen eine mögliche Rolle  
bei Müdigkeit, Erschöpfung und Konzentrations- 

schwäche spielen.
Vereinbaren Sie einen Termin und lassen Sie Ihren  
Körper gezielt auf Schwermetalle testen, um eine  

individuell abgestimmte Chelattherapie zu starten.

Tel. 06196 9615951 . www.bkgesundheitspraxis.de
Birgit Christine Kainka, Heilpraktikerin

Pestalozzistraße 3 . Kelkheim
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Der Letzte-Hilfe-Kurs – Am Ende wissen, wie es geht
Samstag, 18. April 2026, 10.00 bis 14.00 Uhr
Das Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen am Lebensende

Das Lebensende und das Sterben machen uns als Mitmenschen oft hilflos. Obwohl die meisten Menschen sich 
wünschen, zuhause zu sterben, stirbt der größte Teil der Bevölkerung in Krankenhäusern und Pflegeheimen. 
Der Letzte-Hilfe-Kurs vermittelt Basiswissen, Orientierung und Handgriffe für Hilfestellungen und prakti-
zierte Mitmenschlichkeit am Nächsten. Wir möchten ermutigen, sich Sterbenden zuzuwenden. Denn Zuwen-
dung ist das, was wir alle am Ende des Lebens am meisten brauchen.

Referenten: �Lisa Bonami – Koordination Weg-Begleiter … 
Christa Splittstößer – Hospizbegleiterin Weg-Begleiter …

Mit der Bitte um telefonische Anmeldung - spontaner Besuch zudem möglich. 
Wir erheben einen Kostenbeitrag von 10,– € pro Person. 

Weg-Begleiter … Hospiz-Verein-Kelkheim, Breslauer Straße 44 in Kelkheim, Tel. 06195 9613178

Tag der offenen Tür  Abt.-Tennis – SG Kelkheim

Wir starten unsere Sommersaison und laden zum
„Tag der offenen Tür“ am Samstag, den 25. April 2026 von 10.00 -17.00 Uhr

auf unsere Tennisanlage ein.
Schnuppertennis für Anfänger - Freies Tennisspielen für alle 

Ab 13 Uhr Mixed-Turnier für alle interessierten Spielerinnen und Spieler.
Anmeldung zum Tennis-Training - Kaffee und Kuchen. 

Wir hoffen auf schönes Wetter und freuen uns auf Euch!

Fragen zum Tennissport bei der SG Kelkheim: 
Abt. Leiter Manfred Reinl, Tel.: 0171 422 6990 / Mail: manfred.reinl@sg-kelkheim.de

 SG Kelkheim e.V. – Abt.-Tennis / www.sg-kelkheim.de/tennis – Tennisanlage Gundelhardtstraße 49
Jugendtrainer Trainer Guido Göttsche, Tel.: 0152 3893 6015 / Mail: tenniscoach@sg-kelkheim.de

Folgt uns gerne auf unserem Instagram-Account @sg_kelkheim_tennis für regelmäßige Updates. 

Kino
Kelkheim

Rotlintallee 2     Tel. 06195 / 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

Programmübersicht
vom 16.04.2026 bis 22.04.2026

Vorlage Anzeige Amtsblatt 2025

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

Donnerstag und Mittwoch 20.00 Uhr
Freitag bis Montag 17.30 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr

Donnerstag bis Samstag 19.30 Uhr, Freitag, Montag, Dienstag auch 17.00 
Uhr

Michael

NEU

Das Drama
Ein glücklich verlobtes Paar steht kurz vor der Traumhochzeit - doch in den
Tagen vor dem Ja-Wort bröckelt die Fassade

Frei ab 12 Jahre Donnerstag bis Dienstag 19:30 Uhr (Montag als OV) Frei ab 6 Jahre

2. Woche

NEU

PREVIEW
inkl. einem Glas Sekt

Er ist einer der einflussreichsten Künstler aller Zeiten - der King of Pop. 
MICHAEL ist das Portrait eines Ausnahmekünstlers, dessen Musik die Welt 
bewegt und jede Generation bis heute inspiriert hat.
Frei ab 6 Jahre Mittwoch 20:00 Uhr

Horst Schlämmer sucht das Glück
Horst Schlämmer hat die Faxen dicke: Die Preise steigen, die Stimmung sinkt, 
die Kneipen schließen. Kurzum: Deutschland hat Rücken! Und zwar im 
Gesicht. Donnerstag – Diensgtag 20:00 Uhr

Freitag – Sonntag auch 18:00 Uhr 

Gelbe Briefe – Gewinner Berlinale
Derya und Aziz, ein gefeiertes Künstlerehepaar aus Ankara, führen mit ihrer
13-jährigen Tochter Ezgi ein erfülltes Leben - bis ein Vorfall bei der Premiere 
ihres neuen Theaterstücks alles verändert.

Frei ab 12 Jahre Freitag - Dienstag 16:30 Uhr

Das Flüstern der Wälder
Geduld ist die wichtigste Eigenschaft, die Michel Munier auf seinen Streif-
zügen tief in die alten, moosbedeckten Wälder der Vogesen mitbringen 
muss.

Frei ab 0 Jahre
Donnerstag, Freitag, Dienstag 17:30 Uhr

Samstag + Sonntag 16:00 Uhr

Ein Leben ohne Liebe ist möglich,
aber sinnlos

STRICK-KINO, inkl. einem Glas Sek,  Mittwoch 19:30 Uhr

PREVIEW 29.04. – 20:00 Uhr – DER TEUFEL TRÄGT PRADA 2 – VORVERKAUF LÄUFT 

Eva ist eine starke Frau, die weiß, was sie will, aber ihr Herz macht nach 25 
Jahren Ehe nur noch Dienst nach Vorschrift

Hof Gimbach: Geschichte und 
Geschichten am Fuße des Staufens
Kelkheim (kez) – Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Lesen, Laufen, Kelkheim“ lädt das Kulturreferat der 
Stadt Kelkheim zu einer besonderen Führung auf den 
Hof Gimbach ein. Unter dem Titel „Geschichte und Ge-
schichten zu einem Anwesen am Fuße des Staufens“ 
wird am Freitag, 24. April, ein historischer Ort erkundet, 
der einst weit mehr war als nur ein Gutshof.
Der Hof Gimbach, malerisch am Fuß des Staufens gele-
gen, blickt auf eine bewegte Geschichte zurück. Im 19. 
Jahrhundert gehörten zur Anlage noch eine Johanneska-
pelle sowie eine Eremitage – Spuren einer Zeit, in der der 
Ort nicht nur landwirtschaftlich, sondern auch spirituell 
geprägt war. Geführt wird die Veranstaltung von der 
Kunsthistorikerin Monika Öchsner, die den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern die historischen Hintergründe 
des Anwesens sowie spannende Geschichten rund um 
seine Entwicklung näherbringt.Treffpunkt ist um 16 Uhr 
am Eingang der Gaststätte Hof Gimbach.
Im Anschluss an die Führung erwartet die Gäste eine Ap-
felweinprobe im romantischen Apfelweinkeller. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 12 Euro inklusive Verkostung.
Die Veranstaltung verbindet historische Einblicke mit re-
gionaler Kultur und bietet eine Gelegenheit, Geschichte 
unmittelbar vor Ort zu erleben – ganz im Sinne der Reihe 
„Lesen, Laufen, Kelkheim“.

„Ach Du grüne Neune“ – 
Kräuterwanderung

Kelkheim (ju) – Die Hessische Gesellschaft für Ornitho-
logie und Naturschutz (HGON) lädt zu einer Kräuter-
wanderung unter dem Motto „Ach Du grüne Neune“ ein. 
Dabei geht es auf die Suche nach den ersten frischen 
Wildkräutern des Jahres – traditionell stehen die „neu-
nerlei Kräuter“ für Gesundheit und den Start in den Früh-
ling. Die Veranstaltung findet am Sonntag, 19. April, um 
15 Uhr statt. Treffpunkt ist der Parkplatz am Hauptfried-
hof Kelkheim, Frankenallee 200.
Gemeinsam wird das 
erste junge Grün der 
Natur erkundet, das 
nach dem Winter neue 
Energie und frische 
Impulse liefert. Neben 
dem Kennenlernen 
heimischer Kräuter 
steht auch der natur-
kundliche Austausch 
im Mittelpunkt der 
Wanderung. Dabei 
wird auch dem Volks-
mund nachgegangen, 
der da behauptet: 
„Neunerlei Kräuter 
braucht es, um gesund 
zu bleiben“. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, 
Spenden zur Unter-
stützung der Arbeit der 
HGON sind willkommen. Weitere Informationen sowie 
Hinweise auf zusätzliche Termine sind unter www.hgon-
kelkheim.de verfügbar.

Welche Kräuterpflanze versteckt 
sich wohl hinter diesen hübschen 
Blüten?  � Foto: HGNO 

Rundtour von Rennerod durch die 
Holzbachschlucht

Fischbach (kez) – Die nächste Rundwanderung des Tau-
nusklubs Fischbach findet am Sonntag, 19. April, statt. 
Ausgangspunkt ist Rennerod im Westerwald. Von dort 
führt die Route zunächst durch ausgedehnte Waldgebiete 
bis zum idyllisch gelegenen Secker Weiher. Anschlie-
ßend verläuft der Weg weiter durch die im frühlingshaf-
ten Grün liegende Holzbachschlucht, die zu den land-
schaftlichen Höhepunkten der Tour zählt. Der Rückweg 
führt über offene Feldlandschaften und bietet weite Aus-
blicke in die Umgebung. Insgesamt umfasst die Strecke 
rund 17 Kilometer mit etwa 560 Höhenmetern und stellt 
damit eine abwechslungsreiche und konditionell mittel-
schwere Wanderung dar. Nach der Rückfahrt in die hei-
mische Region ist eine gemeinsame Einkehr im Restau-
rant Fischbachtal vorgesehen. Treffpunkt ist mit Pkw um 
9 Uhr unter der Brücke in Fischbach. Anmeldungen bei 
Barbara Krämer unter 06198-587177

Münsterer Tauniden  
begleiten den Landrat

Münster (kez) – Der Taunusklub Münster wandert am 
Samstag, 18. April, mit Landrat Michael Cyriax. Ab-
marsch ist um 10 Uhr am Parkplatz Freibad in Münster. 
Die Wanderung geht vom Schwimmbad über Hof Gim-
bach, Richtung Fischbach weiter auf dem Schinderhan-
nessteig teilweise über Wiesen und Wald, bis zur Sport-
anlage am Reis, abwärts über die Bahn (Höchst - König-
stein) zum Liederbach (Gagernhöhle, Kirche St. Martin, 
Gartenanlage der Gagern, Gagernhaus, hoch zum Fried-
hof mit den Gagerngräbern, abwärts zur Klosterkirche, 
durch die Kelkheimer Stadtmitte, zu den Sindlinger Wie-
sen und zum Parkplatz Schwimmbad zurück. Die Wan-
derung ist circa 10 Kilometer lang. Eine Einkehr ist ge-
plant. Auskunft zur Wanderung, Tel.: 06195 2621.

Jazz, Geschichten und Engagement –  
ein besonderer Abend in Kelkheim

Kelkheim (ju) – Wenn sich Ende April 
die Türen des Jazzclub Kelkheim öff-
nen, erwartet die Besucher mehr als ein 
gewöhnliches Konzert. Der Zonta Club 
am Taunus lädt zu seinem letzten Event 
vor der Sommerpause ein – und ver-
spricht einen stimmungsvollen Abend 
voller Musik, Geschichten und Inspira-
tion.
Am Freitag, 24. April, beginnt die 
Veranstaltung um 20 Uhr (Einlass ab 
19.30 Uhr) im Jazzclub in der Rotlintal-
lee 2. Für 35 Euro erhalten die Gäste 
nicht nur Eintritt, sondern auch ein Glas 
Sekt sowie kleine Snacks – und vor al-
lem die Gelegenheit, in die besondere 
Atmosphäre eines Abends einzutau-
chen, der an die legendären Jazzclubs 
New Yorks erinnert.
Im Mittelpunkt steht das faszinierende 
Leben der Jazz-Baroness Pannonica de 
Koenigswarter. Geboren in die einfluss-

reiche Rothschild-Familie, entschied sie 
sich bewusst gegen gesellschaftliche 
Konventionen und folgte ihrer Leiden-
schaft für den Jazz. In den 1950er- und 
1960er-Jahren wurde sie zu einer zent-
ralen Figur der Szene: als Förderin, 
Freundin und Schutzpatronin zahlrei-
cher Musiker. Ihre Hingabe an Musik, 
Freiheit und Selbstbestimmung macht 
sie bis heute zu einer inspirierenden Per-
sönlichkeit.
In der Veranstaltungsreihe „Starke Frau-
en“ wird ihre Geschichte auf besondere 
Weise erzählt. Während eine hochkarä-
tige Band aus der Frankfurter Jazzszene 
– mit Georg Melzer am Piano, Götz 
Ommert am Bass, Matthias Butzlaff am 
Saxophon, Harald Moebus an der Trom-
pete und Max Brüderl am Schlagzeug – 
den Sound dieser Zeit lebendig werden 
lässt, entfaltet sich parallel eine szeni-
sche Annäherung an ihr Leben. Zwei 

Freundinnen im Jazzclub kommen ins 
Gespräch, tauschen Gedanken aus und 
zeichnen dabei das Bild einer Frau, die 
sich kompromisslos für ihre Überzeu-
gungen einsetzte.
So verschmelzen Musik und Erzählung 
zu einem Gesamterlebnis, das die Welt 
des Jazz zwischen Swing und Bebop 
wieder aufleben lässt. Ergänzt wird der 
Abend durch kulinarische Kleinigkeiten 
und Getränke, die das stilvolle Ambien-
te abrunden.
Gleichzeitig verfolgt die Veranstaltung 
einen guten Zweck: Die Einnahmen 
kommen der Musikschule Kelkheim 
e.V. zugute, um gezielt die Förderung 
talentierter Mädchen zu unterstützen.
Da die Plätze begrenzt sind, wird um 
Anmeldung bis zum 22. April gebeten 
– per E-Mail an event.zcamtaunus@
gmail.com oder telefonisch unter 0151-
54332855.
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Die Sonne fragt nicht,
ob Sie gut sehen.

Sie blendet trotzdem.

Bahnstr. 8  in Kelkheim
brillenstudio-weck.de 

06195/52 22

Aktion gültig bis 
09. Mai 2026

Paar Einstärken Paar Gleitsicht 

Sonnenbrillengläser mit Sehstärke,
entspiegelt, dünn, gehärtet, 

UV- Schutz, getönt

 95 € 202 €

Weitere Optionen verfügbar. Sprechen Sie uns gerne darauf an.

Ihre Sonnenbrille  wartet.
Jetzt beraten lassen.

190 € 404 € statt  statt

Jetzt zum AktionspreisJetzt zum Aktionspreis

Paar Einstärken Paar Gleitsicht
€ 95,- € 202,-
statt € 190,- statt € 404,-

Sonnenbrillengläser mit Sehstärke,
entspiegelt, dünn, gehärtet, UV-Schutz, getönt.

Weitere Optionen verfügbar. Sprechen Sie uns gerne darauf an.

Ihre Sonnenbrille wartet.
Jetzt beraten lassen.

Aktion gültig bis  

9. Mai 2026

Bahnstr. 8 in Kelkheim
brillenstudio-weck.de

06195 / 52 22 

GOLDANKAUF
in Kelkheim-Fischbach

Schuhhaus Fischer
Fischbacher Kirchgasse 2

Sofort Bargeld für Zahngold, 
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit mit
NEW ICE Deutschland GmbH

40 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen

Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Unabhängig werden und Energiekosten senken – 
mit Photovoltaik und Wärmepumpe!

– ANZEIGE –

Clever und zukunftssicher – MVV Wärmepumpen und Photovoltaikanlagen inkl. intelligentem Energiema-
nagementsystem bis 31.5.2026 mit attraktivem Rabatt Foto: MVV Energie AG

Die Energiepreise steigen – insbesondere 
für Öl und Gas – und belasten viele Haus-
halte. MVV bringt die Energie der Zukunft 
in den Taunus und das Rhein-Main-Gebiet: 
Die Energiewende beginnt bei Ihnen zu Hau-
se – und die MVV Energie AG, ein führendes 
Energieunternehmen mit über 150 Jahren 
Branchenerfahrung, unterstützt Sie dabei mit 
ihrem Standort in Schwalbach. 

Exklusiver Rabatt bis zum 31. Mai
Im Rahmen des Maimarkts, einer der größ-
ten regionalen Verbrauchermessen Deutsch-
lands, erhalten Sie im April und Mai exklusive 
Rabatte auf Photovoltaik-Anlagen und Wär-
mepumpen – entweder auf dem Maimarkt 
oder auch bequem hier in der Region über 
unseren Standort Schwalbach. Das Beson-
dere an den MVV Lösungen: Das smarte MVV 
Energiemanagementsystem! Es vernetzt die 
eingesetzten Komponenten und optimiert 

damit Ihren Energieverbrauch – ganz einfach. 
Auf Wunsch profitieren Sie auch von einem 
dynamischen Stromtarif. So sparen Sie gleich 
doppelt: bei den Energiekosten und dank at-
traktiver Rabatte – und machen sich unab-
hängig von steigenden Energiepreisen.

Vor Ort erleben, beraten lassen, profitieren
Die MVV Experten beraten Sie umfassend zu 
innovativen Lösungen rund um Wärme, Pho-
tovoltaik und intelligentes Energiemanage-
ment. Lassen Sie sich vor Ort entweder im 
modernen Ausstellungsraum in Schwalbach 
(Katharina-Paulus-Str. 6b) beraten, vereinba-
ren Sie einen Termin bei Ihnen zuhause oder 
besuchen Sie MVV auf dem Mannheimer Mai-
markt in Halle 35 – spannende Highlights für 
die ganze Familie inklusive!

Jetzt informieren: 
www.mvv.de/rabatt • Tel.: 06196-7859903

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Die regionalen Experten 
für intelligenten Sonnenschutz

Kelkheim (kez) – Die Kraft der Sonne ist in 
diesen Tagen wieder zunehmend spürbar. 
Aber es ist nicht nur die Jahreszeit, die den 
Sonnenschutz immer wichtiger macht. „Das 
Thema Beschattung gewinnt an Bedeutung“, 
sagt Daniel Wernig von der Firma PV Son-
nen- und Wetterschutz GmbH, die in Kelk-
heim ansässig ist und ihre Dienste nicht nur 
vor Ort, sondern auch im Rhein-Main-Gebiet 
anbietet – sei es in Bad Homburg, Wiesbaden, 
Frankfurt oder in  Hofheim.
Die Profis von PV Sonnenschutz wissen, wo-
von sie reden. „Wir beschatten alles, was vor 
dem Fenster ist und was hinter dem Fenster 
ist“, so Wernig. Die Rede ist vom innenliegen-
den Sonnenschutz – dazu gehören Rollos, Ja-
lousien, Plisses oder Verdunkelungsanlagen – 
und vom außenliegenden Sonnenschutz – dazu 
gehören Rollladen, Markisen sowie Außenja-
lousien und Raffstores.
Doch damit nicht genug. Auch der Sonnen-
schutz für Balkon und Terrasse spielt eine zu-
nehmende Rolle – vor allem mit Markisen, 
Terrassendächern, Sonnenschirmen und Son-
nensegeln. Dazu kommen weitere Segmente 
wie der Insektenschutz und digitale Steue-
rungssysteme. Das Portfolio von PV Sonnen-
schutz ist beachtlich. Die Stärke der Firma: 
Sie bietet ihren Kundinnen und Kunden Ser-
vice aus einer Hand. Sie berät, sie bestellt im 
Auftrag der Kunden – Hauptlieferant ist der 
in Würzburg ansässige Hersteller Warema –, 
sie liefert aus, sie montiert, sie wartet, sie re-
pariert. Mit anderen Worten: PV Sonnen-
schutz macht (fast) alles – ob es die einfache 

Reparatur des gerissenen Rollladengurts ist 
oder die kompliziertere Installation eines 
technisch aufwendigen Lamellendachs, eines 
High-End-Produkts als Teil eines Smart Ho-
mes. Die technische Entwicklung geht immer 
weiter, auch wenn die klassische und zeitlose 
Markise nach wie vor eine große Rolle spielt. 
Zusammen mit den drehbaren Raffstores – 
das sind außen angebrachte,  hochziehbare 
Sonnenschutzsysteme mit horizontalen La-
mellen – wird sie am häufigsten nachgefragt.
Zu den Kunden gehören nicht nur Privathaus-
halte, sondern auch Büros, Schulen oder Kin-
dergarten; auch auf Spielplätzen ist ein guter 
Sonnenschutz, etwa durch ein Sonnensegel, 
ein Thema. Für die hohe Qualität in den un-
terschiedlichen Bereichen sorgen zwölf ange-
stellte Monteure, drei davon haben den Meis-
terbrief im Rollladen- und Jalousienbau er-
worben.
„Neben der Beschattung spielt der haushälteri-
sche Umgang mit Energie eine wachsende 
Rolle“, erläutert Wernig. „Es geht also auch 
darum, im Winter die Wärme im Haus zu hal-
ten und das beispielsweise durch entsprechen-
de Sonnenschutzprodukte wie Raffstore zu 
gewährleisten.“ Dies lässt sich im Smart Home 
über eine App steuern. „Der haushälterische 
Umgang mit Energie muss noch mehr ins Be-

wusstsein kommen“, sagt Wernig. „Es geht 
nicht nur um die Photovoltaikanlage auf dem 
Dach. Da ist noch viel mehr möglich. Wir kön-
nen unsere Kunden entsprechend beraten und 
ausstatten.“ Nachgefragt wird zudem auch ein 
Allwetterschutz, der ganzjährig wichtig ist.
Das Kürzel PV steht übrigens für „Peter Vie-
weg“, einer alteingesessenen Firma in Hornau 
in Sachen Sonnen- und Wetterschutz. Vor 15 
Jahren wurde Peter Viewegs Firma von An-
dreas Kreiling übernommen. Die Ansiedlung 
im Kelkheimer Gewerbegebiet der Margare-
te-von-Wrangell-Str. 5–7 und der Ausbau des 
Unternehmens folgten. Kreiling ist geschäfts-
führender Gesellschafter, Prokuristen sind 
Tanja Kreiling und Daniel Wernig.
Bei einem Tag der offenen Tür am Samstag, 
25. April, können sich alle Interessierten über 
die normalen Öffnungszeiten hinaus ein Bild 
von den attraktiven Angeboten des regionalen 
Fachhändlers machen. Geboten wird vor Ort 
auch eine köstliche Verpflegung.

Mehr Infos: pv-sonnenschutz.de

Platz nehmen unter dem Lamellendach: PV-
Sonnenschutz-Geschäftsführer Andreas Krei-
ling, Tanja Kreiling (Prokuristin) und Daniel 
Wernig (Prokurist).� Foto: PV Sonnenschutz

Anzeige

Brand einer Holzhütte auf Streuobstwiese
Kelkheim (kez) – In der Nacht zum Samstag, 
11. April, ist auf einer Streuobstwiese im Be-
reich des Gimbacher Weges eine Holzhütte in 
Brand geraten. Die Polizei ermittelt derzeit 
wegen des Verdachts der Brandstiftung.
Gegen 22 Uhr wurde die Rettungsleitstelle 
des Main-Taunus-Kreises über den Notruf 
alarmiert und über eine brennende Holzhütte 
auf der frei zugänglichen Obstwiese infor-
miert. Beim Eintreffen der ersten Streifenwa-
genbesatzung stand das Gebäude bereits in 
Vollbrand. Die Freiwillige Feuerwehr Kelk-
heim hatte zu diesem Zeitpunkt bereits mit 
den Löscharbeiten begonnen.

Bei der betroffenen Hütte handelte es sich um 
eine freistehende, offenbar ungenutzte Holz-
konstruktion auf einer nicht umzäunten Streu-
obstwiese. Trotz des schnellen Einsatzes 
konnte ein vollständiges Ausbrennen nicht 
verhindert werden. Der entstandene Sach-
schaden wird nach ersten Schätzungen auf 
rund 3.000 Euro beziffert.
Aufgrund der Gesamtumstände geht die Poli-
zei derzeit von einer vorsätzlichen Brandle-
gung aus. Die Ermittlungen dauern an.
Hinweise zu dem Vorfall nimmt die Regiona-
le Kriminalinspektion unter der Telefonnum-
mer 06196-20730 entgegen.

Schockanruf: Schmuck erbeutet 
Ruppertshain (kez/ju) – Am Montagnach-
mittag der vergangenen Woche kam es in Rup-
pertshain zu einem dreisten Betrugsfall durch 
sogenannte Schockanrufer. Unbekannte Täter 
nahmen telefonisch Kontakt zu einer 90-jähri-
gen Frau auf und gaben sich als Polizeibeamte 
aus. Im Gespräch täuschten die Anrufer vor, 
der Sohn der Seniorin habe einen schweren 
Verkehrsunfall verursacht und müsse nun zur 
Vermeidung einer Haftstrafe eine hohe Geld-
summe zahlen. Unter diesem emotionalen 
Druck erklärte sich die Geschädigte bereit, 
statt Bargeld Gold und Schmuck zu überge-
ben. In der Folge wurden Wertgegenstände im 
geschätzten Gesamtwert von rund 10.000 
Euro am Gartentor der Frau an eine bislang 
unbekannte Abholerin übergeben. Diese wird 
als etwa 30 Jahre alt, schlank und mit blonden 
Haaren beschrieben. Die Polizei hat die Er-
mittlungen aufgenommen und bittet Zeugen, 
die im genannten Zeitraum verdächtige Beob-
achtungen gemacht haben, sich unter der Ruf-
nummer 06195-67490 zu melden.

Wichtige Warnung der Polizei

Die Polizei warnt ausdrücklich und mit Nach-
druck vor dieser Betrugsmasche. Täter geben 
sich am Telefon häufig als Polizeibeamte, 
Staatsanwälte oder andere Amtspersonen aus. 
Ziel ist es, durch Schock und Zeitdruck an 
Geld oder Wertsachen zu gelangen.
•	 Geben Sie niemals persönliche Daten am 

Telefon preis.
•	 Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen 

– echte Behörden fordern keine Geldzah-
lungen am Telefon.

•	 Beenden Sie im Zweifel sofort das Ge-
spräch und kontaktieren Sie eigenständig 
die Polizei über bekannte Rufnummern.

•	 Übergeben Sie unter keinen Umständen 
Geld oder Wertgegenstände an unbekann-
te Personen.

Gerade ältere Menschen sind bevorzugte Zie-
le dieser Täter. Sprechen Sie daher mit Ange-
hörigen und sensibilisieren Sie Ihr Umfeld für 
diese Betrugsform.
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Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Digitaler Familientalk für mehr 
Medienkompetenz in der Familie

Hessen (ju) – Mit insgesamt 17 Online-Ver-
anstaltungen begleitet die Medienanstalt Hes-
sen Familien auch in diesem Jahr bei Fragen 
rund um Smartphone, Social Media, Gaming 
und digitale Trends. Die Auftaktveranstaltung 
des Digitalen Familientalks 2026 hatte ge-
zeigt, wie groß der Informations- und Aus-
tauschbedarf von Eltern und weiteren Famili-
enmitgliedern im Zusammenhang mit der 
Medienerziehung ist. Die kostenfreie Reihe 
bietet in jeder Ausgabe praxisnahe Impulse, 
fachliche Einordnung und Raum für Aus-
tausch zu aktuellen digitalen Themen.

Die nächsten Familientalks
Der nächste Digitale Familientalk findet am 
Dienstag, 21. April, um 19 Uhr statt. Im Mit-
telpunkt steht das Thema „Kinder sicher im 
Netz – Erste Schritte gut begleiten“. Es 
wird darüber informiert, welche sicheren und 
empfehlenswerten Kinderangebote es gibt, 
zum Beispiel Internet-ABC, fragFINN oder 
Seitenstark. Außerdem gibt es Hinweise zu 
altersgerechter Nutzung, effektiven Kinder-
schutzfiltern und praxisnahe Tipps, wie Kin-
der von ihren Eltern bei den ersten Schritten 
im Internet optimal unterstützt werden kön-
nen. Der Abend bietet wertvolle Impulse für 
einen sicheren und bewussten Einstieg der 
Kinder in die digitale Welt.
Ein weiteres Thema ist am Dienstag, 12. 
Mai, um 19 Uhr „Cybergrooming erken-
nen, verstehen, handeln“. Kinder und Ju-
gendliche bewegen sich heute selbstverständ-
lich in sozialen Netzwerken, Messengern und 
Online-Games und auf Video-Plattformen. 
Dort können Erwachsene gezielt Kontakt zu 
Kindern aufnehmen, um Vertrauen aufzubau-
en und Grenzen zu überschreiten. Dieses Vor-
gehen wird als Cybergrooming bezeichnet. 
Die gezielte sexuelle Kontaktanbahnung von 
Minderjährigen im Netz nimmt seit Jahren 
deutlich zu, wie aktuelle Studien und polizei-
liche Lagebilder zeigen.
Der Digitale Familientalk vermittelt grundle-
gendes Wissen zu Cybergrooming, zeigt typi-
sche Anbahnungsstrategien auf und sensibili-
siert Eltern für Warnsignale. Zudem wird be-
leuchtet, wie Kinder und Jugendliche alters-
gerecht gestärkt und geschützt werden können 
und welche Handlungsmöglichkeiten es im 
Verdachtsfall gibt. Die Veranstaltung bietet 

Orientierung, Präventionsansätze und Raum 
für Austausch.
Der Digitale Familientalk widmet sich im 
Verlauf des Jahres weiteren medienpädago-
gisch relevanten Inhalten – von Online-Kom-
munikation über Social Media bis hin zu neu-
en digitalen Trends. Jede Veranstaltung kom-
biniert einen fachlichen Impuls mit der Mög-
lichkeit, individuelle Fragen zu stellen und 
Erfahrungen zu teilen. Ergänzend sind drei 
Sonderausgaben geplant, die in Kooperation 
mit dem Internet-ABC gezielt die sichere In-
ternetnutzung von Grundschulkindern auf-
greifen. Darüber hinaus wird jeweils eine 
weitere Ausgabe in Zusammenarbeit mit 
FLIMMO (Elternratgeber für TV, Streaming 
& YouTube) und der Hessischen Landeszent-
rale für politische Bildung realisiert.
Die Teilnahme ist kostenlos, erfordert jedoch 
eine Anmeldung. Interessierte können sich 
online unter www.medienanstalt-hessen.de/
digitaler-familientalk anmelden. Dort finden 
sich auch alle Termine, Themen sowie weite-
re Informationen.

Der Digitale Familientalk
Der Digitale Familientalk ist eine Veranstal-
tungsreihe der Medienanstalt Hessen in Ko-
operation mit dem Institut für Medienpädago-
gik und Kommunikation Hessen e.V. (MuK 
Hessen) sowie dem Blickwechsel e.V., die 
entwickelt wurde, um Fragen rund um die 
Medienerziehung in der Familie zu beantwor-
ten, aktuelle Themen aufzuarbeiten und mit 
den Eltern in den Dialog zu treten.

Cybergrooming nimmt zu, die Kids sollten 
sensibilisiert sein.   � Foto: pexels.com 

Liederbachhalle: Hessens größter  
Hallen-Pferdezubehör-Flohmarkt

Main-Taunus (ju) – Der beliebte Hallen-
Pferdezubehör-Flohmarkt des Reitclub 
Heidehof Liederbach e.V. öffnet auch im 
Jahr 2026 wieder seine Tore und gilt längst 
als fester Termin für Pferdefreunde aus der 
gesamten Region. In der Liederbachhalle 
erwartet kleine und große Besucher erneut 
ein buntes, lebendiges Event rund um alles, 
was Reiter- und Pferdeherzen höherschla-
gen lässt.
Ob gebraucht oder neu – angeboten wird 
ein vielfältiges Sortiment an Pferde- und 
Reitzubehör, das vom Sattel bis zur kleinen 
Stallausrüstung reicht. Für viele Besucher 
ist der Markt längst mehr als nur eine Ein-
kaufsmöglichkeit: Er ist ein Treffpunkt der 
Szene, ein Ort zum Stöbern, Fachsimpeln 
und Wiedersehen. Jahr für Jahr wächst die 
Vorfreude bei Ausstellern und Gästen glei-
chermaßen.

Auch das Rahmenprogramm trägt zur be-
sonderen Atmosphäre bei. In der liebevoll 
gestalteten Kaffee- und Kuchenecke des 
Vereins wartet ein reichhaltiges Angebot 
auf die Besucherinnen und Besucher. Er-
gänzt wird das Ganze durch eine Tombola, 
die traditionell für zusätzliche Spannung 
und Überraschungsmomente sorgt.
Der Termin für dieses Jahr steht bereits fest:
Sonntag, 22. November, von 14 bis 17 
Uhr in der Liederbachhalle, Wachenhei-
merstraße 62 in Liederbach.
Da bereits eine große Zahl an Reservierun-
gen vorliegt, wird interessierten Ausstellern 
empfohlen, sich zeitnah um einen Stand-
platz zu bemühen.
Weitere Informationen rund um das Event 
sind erhältlich bei Bernd Butzbach, telefo-
nisch unter 0172-6713111 oder per E-Mail 
an familie.butzbach@web.de.

99 Tipps für schöne Sommerfotos –  
neue Fotokurse starten im Mai

Kelkheim (ju) – Der Sommer steht vor der 
Tür – und mit ihm die Zeit der schönsten Mo-
tive. Ob Urlaub, Familienfeiern oder Ausflü-
ge in die Natur: Kaum eine Jahreszeit wird so 
intensiv fotografisch festgehalten wie die 
warme Jahreszeit. Doch allzu oft bleiben die 
Ergebnisse hinter den Erwartungen zurück. 
Genau hier setzen vier neue Einsteigerkurse 
der Kulturgemeinde Kelkheim an.
„Die Kameras und Smartphones werden im-
mer raffinierter. Leider weiß kaum noch je-
mand, welche Knöpfe wo zu drücken sind“, 
sagt Kursleiter Hans Rodewald und bringt da-
mit ein Problem auf den Punkt, das viele ken-
nen. Moderne Technik allein garantiere noch 
keine guten Bilder – entscheidend seien 
Grundlagenwissen, ein geschulter Blick und 
ein Gefühl für Gestaltung.
Die Kurse richten sich bewusst an eine breite 
Zielgruppe: Eltern und Großeltern, die beson-
dere Momente mit Kindern festhalten möch-
ten, Tierbesitzer, die ihre Vierbeiner ins rechte 
Licht rücken wollen, ebenso wie Mitglieder 
von Vereinen oder Initiativen, die mit anspre-
chenden Bildern Aufmerksamkeit erzeugen 
möchten. Auch alle, die einfach Freude daran 
haben, künftig farbenfrohere und ausdrucks-
stärkere Fotos mit Kamera oder Smartphone 
zu gestalten, sind willkommen.

Basics und Bildgestaltung
Neben technischen Basics stehen vor allem 
Fragen der Bildgestaltung im Mittelpunkt: 
Wie entsteht eine spannende Komposition? 
Was macht ein Foto lebendig? Und wie lassen 
sich Bilder optimal für Online-Medien oder 
den Druck nutzen? Ziel ist es, Fotos zu schaf-
fen, die durch klare Schärfe, ausgewogene 
Helligkeit und lebendige Farben überzeugen 
– und Betrachter wirklich begeistern.
Die Termine sind bewusst gewählt: Am 16. 
und 30. Mai haben Interessierte die Möglich-
keit, sich rechtzeitig vor der Urlaubssaison fit 
zu machen. „Im Sommer wird deutlich mehr 
fotografiert“, weiß Rodewald. „Die Tage sind 
länger, mehr Menschen sind unterwegs – und 
das Erlebte möchte man teilen. Schlechte Bil-

der langweilen die Betrachter. Das lässt sich 
vermeiden.“

Vier Kurse – flexible Teilnahme
Alle vier Einsteigerkurse sind inhaltsgleich 
und finden im Kulturbahnhof in Kelkheim-
Münster statt. Zur Auswahl stehen jeweils 
zwei Zeitfenster:
Samstag, 16. Mai
Samstag, 30. Mai
jeweils 11 bis 14 Uhr und/oder 15 bis 18 Uhr
Teilnahmegebühr: 19 Euro pro Termin
Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail 
an: Kelkheim@KonferenzRaumBilder.de
Weitere Informationen erteilt Kursleiter Hans 
Rodewald ebenfalls unter dieser Adresse.
Wer nach den Einsteigerkursen tiefer ein-
steigen möchte, kann sich freuen: Aufbau-
kurse sowie das komplette Programm für 
Herbst 2026 werden ab Mitte Mai online 
veröffentlicht und sind ab dem 10. August 
auch im gedruckten Amtsblatt von Kelk-
heim zu finden.

Im Urlaub entstehen häufig die schönsten 
Motive.� Foto: Judith Ulbricht 



SONDERSEITE  GEWERBE  IN  IHRER  REGION

Service
vor Ort

statt world wide weg!

GEWERBEGEWERBEin Ihrer Region

E-Mail: j@schreinerei-kleinsorge.de
www.schreinerei-kleinsorge.de

Max-Planck-Straße 16
65779 Kelkheim-Münster
Tel.: 06195-977 12 55
Fax: 06195-977 12 56

mail

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Ich bin für Sie da!

Ihr Mediaberater
Angelino Caruso
caruso@hochtaunus.de
Tel. 06174 9385-66

In der Sta
dt Kelkheim

seit mehr als 47 Jah-

r
e

n

zuverläss
ig wöchentlich

mit Berichten und Fotos

65779 Kelkheim | Bahnstr. 8 | Tel. 06195 5222
www.brillenstudio-weck.de

Mehr Ruhe. 
Mehr Wohnkomfort. 

Weniger Energieverlust.
Neue Fenster sind weit mehr als nur ein optisches Update – 
sie sind eine Investition in Lebensqualität. Moderne Fens-
ter sorgen für spürbar mehr Ruhe in den eigenen vier Wän-
den, indem sie störenden Lärm effektiv draußen halten. 
Gleichzeitig tragen sie dazu bei, Heizkosten deutlich zu 
senken, da wertvolle Wärme im Haus bleibt. Das Ergebnis: 
ein angenehmes Wohnklima zu jeder Jahreszeit.
Aktuell profitieren Sie bei uns von einem besonderen 
Vorteil: Sie erhalten ein Upgrade für verbesserten Schall- 
und Wärmeschutz – ganz ohne Mehrkosten.
Als erfahrene, regionale Schreinerei steht die Selig & 
Kleinsorge Schreinerei GmbH für Qualität, Handwerk 
und persönliche Betreuung. Wir planen jedes Projekt in-
dividuell und begleiten Sie von der ersten Idee bis zur 
fachgerechten Montage – zuverlässig, kompetent und mit 
viel Liebe zum Detail.
Setzen Sie auf Lösungen vom Fachbetrieb vor Ort – für 
mehr Komfort und ein Zuhause zum Wohlfühlen.

Selig & Kleinsorge Schreinerei GmbH | Kelkheim

Alte Königsteiner Straße 1 · 65779 Kelkheim · Tel.: 06195 99070 
E-Mail: info@zumgoldenenloewen.de

LEHNERT’S SCHNITZELEXPRESS
liefert Schnitzel, Spare Ribs, Salate, Spezialitäten ...

Liefergebiete: Kelkheim-Münster, -Mitte, -Hornau, -Fischbach,  
Liederbach, Hofheim-Nord, Bad Soden.

Weitere Liefergebiete (Hofheim, Sulzbach) auf Anfrage.  
Selbstabholung möglich!

Bestell-Hotline: 06195 – 99070  
oder online unter www.zumgoldenenloewen.de

Alte Königsteiner Straße 1 · 65779 Kelkheim · Tel.: 06195 99070 
E-Mail: info@zumgoldenenloewen.de

HIER KRÄHT 
KEINER MEHR.

Knaller-Fenster-Upgrade inklusive:
Besserer Schall- und Wärmeschutz für 0€!

Nur bis 31.12.2026

JETZT 
FENSTER

TAUSCHEN & 
BIS ZU 58,31 € 

SPAREN 
pro m2 

FENSTERFLÄCHE
inkl. MwSt.1

WERU Bestell-Nr. 10074298, Stand 02/26

BIS ZU 
12.000 € 

EXTRA-KLIMA-
BONUS 

SICHERN!2

BESSERE SCHALLSCHUTZKLASSE
Mit der Aktionsverglasung wird’s spürbar leiser in Ihrem Domizil – 
ganz egal, ob Sie auf dem Land oder in der Stadt wohnen. Statt mit 
Schallschutzklasse 2 statten Sie Ihre Fenster mit Schallschutzklasse 3 
aus. Heißt für Sie: Weniger Lärm von draußen, mehr Ruhe drinnen!

MEHR WÄRMESCHUTZ
Oben drauf gibt’s 28 % mehr Wärmeschutz – im Vergleich zur 
Standard-3-fach-Verglasung. Konkret: Der Ug-Wert verbessert sich 
von 0,7 W/m²K bei der Standardverglasung auf 0,5 W/m²K mit der 
Aktionsverglasung SupraTherm Phon. Sie sehen: Mehr Wärme drin, 
weniger Energie raus!

EXTRA GELD ZURÜCK
Gute Nachrichten: Fenster mit top Wärmeschutz sind BAFA-förder-
fähig! Das bedeutet für Sie: mind. 15 % der Investitionskosten gibt’s
als Zuschuss vom Staat zurück – einfach jetzt Fenster kaufen oder 
tauschen und dreifach sparen.2

© WERU GmbH. Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. 
1  Aktion nur gültig für private Endverbraucher für das eigene Haus oder die eigene Wohnung. Die Preisersparnis ergibt sich aus dem 
UVP des Herstellers im Vergleich zur Standard-Verglasung und errechnet sich aus WERU CALIDO-Fenstern in Verbindung mit i305115 
SupraTherm Phon 4/18A/3/18A/3 Gläsern. Gültig bei Kauf von CALIDO-Fenstern, IMPREO- und IMPREO-top-Fenstern und der Hebe-
Schiebeanlage WERU ALEGRA und ALEGRA-top. Sie erhalten SupraTherm Phon 3-Scheiben-Verglasung (i305115) mit Schalldämmmaß 
Gesamtfenster bis zu Rw,P 39 dB. Gültig auch für Übergrößen. Sprossenglas ist ausgeschlossen. Die Isoliergläser sind nur mit Condense-
Stop Abstandshalter erhältlich. Alu-Abstandshalter sind ausgeschlossen. Sonderformen sind ebenfalls Bestandteil der Aktion. Aktion 
gültig in Deutschland und der Schweiz. Gutschein abrufbar 01.04.2025 bis 31.03.2026. Ausgewiesene Preise verstehen sich inkl. 19% MwSt.
2 Förderung abhängig von aktuell verfügbaren Förderprogrammen, inkl. individuellem Sanierungsfahrplan.

MIT DIESEN NEUEN FENSTERN WIRD 
IHR ZUHAUSE ZUR DOPPELTEN OASE – 
RUHIG UND WARM!

Ein Unternehmen der DOVISTA-Gruppe.

Egal, ob Sie sanieren oder neu bauen – die Qualität der Fenster spielt eine entscheidende Rolle. 
Sie beeinflusst nicht nur Ihr Wohlbefinden durch Lichteinfall, optimalen Schallschutz und ein angenehmes 
Raumklima, sondern trägt auch maßgeblich zur Energieeinsparung bei, indem sie Wärmeverluste reduziert.

Mit unserer Glas-Doppelaktion erhöhen Sie Ihren Wohnkomfort um ein Vielfaches: Das Schallschutz-Upgrade sorgt für 
entspannende Ruhe in Ihren eigenen vier Wänden. Und der bessere Wärmeschutz sorgt im Winter für gemütliche Wärme in 
Ihrem Zuhause. Im Sommer ist es genau umgekehrt. Die Wärme bleibt draußen und drinnen bleibt die Wohlfühltemperatur. 
Warum sich also mit weniger begnügen, wenn es mehr ganz ohne Aufpreis gibt?

BIS ZUM 31.12.2026 TEILNEHMEN. 
DAS IST FÜR SIE DRIN, GANZ OHNE AUFPREIS:

Jetzt Fenster kaufen oder tauschen und einfach mehr aus Ihrem 
Heim machen – mit mehr Wärmeschutz und mehr Schallschutz.1

SO EINFACH GEHT'S:

MEHR FÜR 0,-€ 
AUFPREIS.  
DAS RECHNET SICH!

Einfamilienhaus 150 m2 
Wohnfläche

Durchschnittlich 30 m2

Fensterfläche

= 30 m2 Fenster x 58,31€

fast 1.750 € Ersparnis!

BEISPIEL:

Formular online ausfüllen

Gutscheincode runterladen und an 
WERU-Fachbetrieb weitergeben

Bestellung upgraden ohne Mehrkosten

Weniger Lärm und mehr Wärme genießen  

QR-Code scannen oder Link eingeben JETZT GLEICH 
   GUTSCHEINCODE 
HOLEN!

www.weru.com/knaller
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D E S  M A G I S T R A T S  D E R  S T A D T  K E L K H E I M  ( T A U N U S )

Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

u	� Wasserrohrnetzspülung
In den Stadtteilen finden die Wasserrohrnetzspülungen 
an folgenden Tagen statt:
Stadtteil Kelkheim:			  20. bis 24. April 2026
Im Stadtteil Kelkheim und Hornau nördlich der Frankenal­
lee und Parkstraße
Stadtteil Kelkheim:			  27. bis 30. April 2026
Im Stadtteil Kelkheim und Münster südlich der Frankenal­
lee und Parkstraße
In den Rohrleitungen lagern sich über die Zeit Wasser­
inhaltsstoffe ab. Um das Rohrnetz zu erhalten und unkon­
trollierten Trübungen des Trinkwassers vorzubeugen, sind 
diese von Zeit zu Zeit zu entfernen. Dabei werden keine 
chemischen Zusätze verwendet; die Rohre werden ledig­
lich mit klarem Trinkwasser gespült.
Vorsorglich möchten wir darauf aufmerksam machen, 
dass es dadurch zu vorübergehenden Druckschwankun­
gen und Wassertrübungen kommen kann.
Die betroffenen Bürger werden um Verständnis für diese 
Maßnahme im Interesse einer einwandfreien Wasserver­
sorgung gebeten.

KELKHEIM (TAUNUS), 15. APRIL 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

u	� Erste konstituierende Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung

Sitzungstermin:	 � Montag, 20.4.2026, 20.00 Uhr
Raum, Ort:	 �  Plenarsaal des Rathauses, Rathaus 

Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil
TOP	Betreff
1	� Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch 

Bürgermeister Albrecht Kündiger
2	 Feststellung der / des Altersvorsitzenden
3	� Feststellung der Beschlussfähigkeit durch die / den 

Altersvorsitzende(n)
4	� Wahl eines vorläufigen Schriftführers / 

einer vorläufigen Schriftführerin
5	� Wahlhelfer / in für die durch die Stadtverordneten­

versammlung vorzunehmenden Wahlen
6	� Wahl der Stadtverordnetenvorsteherin / 

des Stadtverordnetenvorstehers
7	� Wahl der Schriftführerinnen und Schriftführer  

für die Stadtverordnetenversammlung in der 
Wahlperiode 2026 – 2031

8	� Beschlussfassung über Einsprüche gegen die Gültig­
keit der Wahl zur Stadtverordnetenversammlung 
und des Ausländerbeirats sowie Feststellung der 
Gültigkeit der Wahl

9	� Wahl der stellvertretenden Stadtverordneten­
vorsteher / innen

10	 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung
11	� Wahl, Ernennung, Einführung, Verpflichtung und 

Vereidigung von ehrenamtlichen Beigeordneten –  
Wahlhandlung – Aushändigung der Ernennungs­
urkunde durch den Bürgermeister – Einführung und 
Verpflichtung durch den Stadtverordnetenvorsteher –  
Vereidigung vor dem Stadtverordnetenvorsteher

12	� Verabschiedung der ausscheidenden 
Magistratsmitglieder

13	� Feststellung des Gemeindewahlleiters über  
das Nachrücken von Bewerber / innen in die  
Stadtverordnetenversammlung

14	� Bestätigung bzw. Änderung der Geschäftsordnung 
für die Stadtverordnetenversammlung und die 
Ausschüsse der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Kelkheim (Taunus)

15	� Bildung der Ausschüsse der Stadtverordnetenver­
sammlung gem. § 62 Hessische Gemeindeordnung

16	� Bildung der Energiekommission der Stadt Kelkheim 
(Taunus) gem. § 72 Hessische Gemeindeordnung

17	� Wahl eines Mitgliedes und zweier stellv. Mitglieder 
der Stadt Kelkheim für die Verbandskammer des 
Regionalverbandes FrankfurtRheinMain

18	� Wahl eines Mitgliedes und eines stellv. Mitgliedes 
der Stadt Kelkheim für die Verbandskammer des 
Abwasserverbandes Main-Taunus

19	� Benennung eines Vertreters sowie eines Stellver­
treters für die Verbandsversammlung der ekom21 – 
KGRZ Hessen

20	� Wahl eines Mitgliedes und stellv. Mitgliedes der Stadt 
Kelkheim (Taunus) in die Gesellschafterversammlung 
der Main-Taunus-Verkehrsgesellschaft (MTV)

21	� Wahl eines Mitgliedes in den Fachbeirat der 
Main-Taunus-Verkehrsgesellschaft (MTV)

22	� Übernahme der Ausfallbürgschaft –  
Kunstrasenplatz der SG Kelkheim

23	� Stadtverordnetenbeschluss der Sondersitzung der 
Stadtverordnetenversammlung vom 2. März 2026 
hier: geänderter Beschluss zum Bürgerbegehren 
zum geplanten Baugebiet „Hornau West“ –  
Bebauungsplan Nr. 202-12 in Kelkheim-Hornau.

24	 Kenntnisnahmen
24.1	�Freundschaftskooperation zwischen Fairtrade- 

Städten High Wycombe und Kelkheim (Taunus)
25	 Mitteilungen des Magistrats
26	 Anfragen

KELKHEIM (TAUNUS), 11. APRIL 2026 
ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER – STADT KELKHEIM (TAUNUS)

u	� 2. Sitzung des Ausländerbeirates
Sitzungstermin:	 � Mittwoch, 22.4.2026, 19.30 Uhr
Raum, Ort:	 �  Cafeteria des Rathauses,  

Rathaus Kelkheim (Taunus),  
Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil

TOP	Betreff

1	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2	 Stadtfest

3	 Bericht über „Frau im Spiegel der Zeit“

4	 Verschiedenes

5	 Termine

KELKHEIM (TAUNUS), 10. APRIL 2026 
SALOMÉ KORSCHINOWSKI – VORSITZENDE – STADT KELKHEIM (TAUNUS)

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� Sauberes Kelkheim
Die Stadt Kelkheim (Taunus) lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger am Samstag, 
18. April 2026, 10.00 Uhr, zu einer ge­
meinsamen Säuberungsaktion ein.

Wir wollen unseren Stadtteil Kelkheim-
Mitte von Schmutz und Unrat befreien.
Greifzangen, Handschuhe, Müllsäcke etc. werden 
gestellt.

Treffpunkt ist am Samstag, 18. April 2026, 10.00 Uhr 
an den Glascontainern in der Stadtmitte Süd.

Gegen 12.00 Uhr endet die Aktion dort mit einer klei­
nen Erfrischung.

Bei Regen fällt die Sammelaktion 
aus.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und danken Ihnen schon jetzt für 
Ihren Einsatz zum Wohle unserer 
Umwelt und Natur.

KELKHEIM (TAUNUS), 8. APRIL 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER 

FÄLLT AUS!

u	� Freibadsaison 2026 –  
Vorverkauf Saisonkarten

Die Freibadsaison 2026 startet mit dem Vorverkauf der 
Saisonkarten und Wertkarten am:
Dienstag, 28. April 2026, zwischen 14.00 und 18.00 Uhr und 
am Donnerstag, 30. April 2026, zwischen 8.00 und 14.00 Uhr 
an der Kasse des Freibades Kelkheim, Lorsbacher Straße 41a.
Sollten Sie Ihre Chipkarte aus der vergangenen Saison be­
halten haben, bringen Sie diese bitte mit.
Alle weiteren Informationen sowie den Eröffnungstermin 
(voraussichtlich am 7. Mai 2026) entnehmen Sie bitte un­
serer Webseite (https://kelkheim.de/freibad), dem Amts­
blatt und der Tagespresse.

KELKHEIM (TAUNUS), 15. APRIL 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

u	� Freibadsaison 2026 – Saisonkarten 
zu einem ermäßigten Preis

Für die Freibadsaison 2026 werden für Kelkheimer Bürge­
rinnen und Bürger mit geringem Einkommen Saisonkarten 
zu einem ermäßigten Preis ausgestellt. Als Grundlage für 
die Berechnung der Einkommensgrenze gelten die fest­
gelegten Sozialhilferegelsätze. Für die Berechnung sind 
alle erforderlichen Unterlagen vorzulegen (Sozialhilfe­
bescheide, Einkommensnachweise, Mieten etc.).
Anträge werden ab dem 27. April 2026 im Kelkheimer 
Rathaus, Zimmer 301, entgegengenommen.

KELKHEIM (TAUNUS), 15. APRIL 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

u	� Jagdgenossenschaft  
Kelkheim-Münster

Am Mittwoch, 29. April 2026, findet um 19.00 Uhr im Alten 
Rathaus Münster, Frankfurter Straße 153, eine Jagdgenos­
senschaftsversammlung statt.
Jagdgenossen dieser Jagdgenossenschaft sind alle Grund­
stückseigentümer in der Gemarkung Münster, auf deren 
Grundstücken die Jagd ausgeübt werden kann und deren 
Grundstücke nicht zu einem Eigenjagdbezirk gehören. Wei­
terhin gehören alle Grundstückseigentümer, deren Grund­
stücke in der Gemarkung Kelkheim, südlich der Linie Gim­
bacher Weg, Frankenallee und Sodenerpfad liegen, dazu. 
Die Jagdgenossen, deren Grundstücke in den oben ange­
gebenen Gebieten liegen, sind zur Jagdgenossenschafts­
versammlung herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	� Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr und 

Genehmigung der Jahresrechnung
4.	 Entlastung des Jagdvorstandes und der Kassenführung
5.	 Beschluss über die Verwendung des Jagdertrages
6.	 Verschiedenes
Nach § 7 Abs. 5 der Satzung ist die Versammlung unab­
hängig von der Anzahl der anwesenden oder per Voll­
macht vertretenen Jagdgenossen beschlussfähig.
Grundstückseigentümer, die nicht persönlich anwesend 
sein können, können sich vertreten lassen. Eine volljäh­
rige und geschäftsfähige Person kann maximal 3 Jagdge­
nossen per Vollmacht vertreten. Die Vollmachten müssen 
folgende Angaben enthalten:
Name und vollständige Anschrift des Vollmachtgebers, 
Angabe mindestens eines Grundstücks (Gemarkung, Flur, 
Flurstück) des Vollmachtgebers.
Die Vollmacht ist zur Überprüfung, spätestens 36 Stunden 
vor Beginn der Versammlung, bei der Geschäftsstelle des 
Jagdvorstandes, Gagernring 6, Rathaus Kelkheim, Zimmer 
203 vorzulegen.

KELKHEIM (TAUNUS), 15. APRIL 2026 
HEINZ KUNZ – VORSITZENDER DES JAGDVORSTANDES

u	� Herzliche Einladung zur Sitzung 
der Fairtrade-Steuerungsgruppe 
am Dienstag, 21. April 2026,  
16.00 Uhr, Magistratszimmer,  
Rathaus Kelkheim

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Protokoll vom 31. März 2026
2. Straße der Vielfalt und WDC-Pavillion
3. Termine und Sonstiges

KELKHEIM (TAUNUS), 15. APRIL 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER
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u	� Straßensperrungen und  
Durchfahrtszeiten anlässlich des  
Radrennens Eschborn-Frankfurt 
am Freitag, 1. Mai 2026

Kelkheim wird im Rahmen des Radrennens am 1. Mai von 
den Radfahrern insgesamt viermal durchfahren. Wegen 
der Sanierung der Robert-Koch-Straße führt die Strecke 
von Eppstein kommend über die B 455 nach Fischbach. Ab 
der Abfahrt Fischbach-Mitte führt die Strecke wie üblich 
über Kelkheimer Straße, Fischbacher Straße, Altkönigstra-
ße, Gundelhardtstraße, Am Berg, Parkstraße, Frankfurter 
Straße und Kronberger Straße zur Limesspange (L 3014). 
Alle diese Straßen werden an diesem Tag in der Zeit von 
9.50 Uhr bis voraussichtlich 16.00 Uhr für den Autover-
kehr gesperrt. Es wird nur einige Querungsmöglichkeiten 
geben, die abhängig von dem Rennverlauf immer nur 
zeitweise freigegeben werden.
Zu folgenden Zeiten ist nach der Marschtabelle des Veran-
stalters mit Durchfahrten im Bereich Fischbach zu rechnen:
Kategorie� Durchfahrtszeiten
ADAC Velotour Taunus 
(„Jedermannrennen“)� 10.20 bis 13.30 Uhr
Elite (Profis), 1. Durchfahrt� 13.55 bis 14.20 Uhr
Elite (Profis), 2. Durchfahrt� 15.20 bis 15.45 Uhr
Das Regierungspräsidium Darmstadt als Genehmigungs-
behörde des Rennens besteht auf der vollständigen Ab-
sperrung der gesamten Rennstrecke von der ersten bis zur 
letzten Durchfahrt. Alle einmündenden Straßen sind mit 
Absperrungen, Verkehrszeichen und Personal besetzt, um 
dieses Verbot durchzusetzen. Dies bedeutet, dass die Renn-
strecke ab etwa 9.50 Uhr während und nach Durchfahrt der 
jeweiligen Rennfelder bis nach der 2. Durchfahrt der letz-
ten Profis gegen 16.00 Uhr durchgehend gesperrt bleibt! 
Folgende Ausnahmen von dieser generellen Regelung 
konnten für die Zeiträume zwischen den Durchfahrtszei-
ten erreicht werden:
Stadtteil Fischbach:
Das Rennfeld fährt von der Brückenrampe der B 455 auf 
die Kelkheimer Straße. Auf dieser Kreuzung wird eine 
Diagonalsperre eingerichtet, welche die Durchfahrt aus 
Richtung Langstraße in den Grünen Weg in beide Fahrt-
richtungen zu allen Zeiten ermöglicht. Das Verbot der Ein-
fahrt in der Langstraße an der Einmündung Im Unterdorf 
wird während des Rennens aufgehoben, der Blitzer ab-
geschaltet. 
Am 1. Mai ist zwischen 9.00 und 16.00 Uhr die Durchfahrt 
mit Autos auf dem Verbindungsweg zwischen der Sode-
ner Straße in Fischbach und der Lessingstraße in Hornau 
gestattet.
Voraussichtlich von 13.30 bis 13.45 Uhr und von 14.20 bis 
15.05 Uhr kann man in Fischbach die Rennstrecke im Be-
reich Staufenstraße / Schwarzwaldstraße queren. So kann 
man auch aus dem Wohngebiet am Staufenhang auf Um-
wegen das überörtliche Straßennetz erreichen. 
Kernstadt:
In diesen Zeitfenstern kann man in der Kernstadt von der 
Falkensteiner Straße zum Berliner Ring sowie von Un-
ter den Nußbäumen und Altkönigstraße zur Straße Am 
Münsterer Wald die Rennstrecke queren.
An diesen Stellen regeln Polizeibeamte den Verkehr. Falls 
die Geschwindigkeit der Rennfelder von der Marschtabel-
le des Veranstalters deutlich abweicht und nur eine gerin-
ge Zeitlücke zum nächsten Rennfeld verbleibt, so muss die 
Rennstrecke abgesperrt bleiben.
In der Kernstadt sind die Grundstücke entlang der Renn-
strecke sowie die von der Rennstrecke abzweigenden 
Sackgassen während der gesamten Renndauer nicht er-
reichbar. Kraftfahrzeuge können diese Bereiche nicht ver-
lassen. Aus allen anderen Straßen außerhalb der Rennstre-
cke kann man ggf. durch Wohngebiete das überörtliche 
Straßennetz erreichen.
Halteverbot entlang der Rennstrecke:
Die Halteverbote entlang der Rennstrecke gelten bereits 
ab 0.00 Uhr. Am frühen Morgen beginnen die Abschlepp-
maßnahmen falsch geparkter Fahrzeuge.
Wer unmittelbar an der Rennstrecke, in den oben ge-
nannten Gebieten oder den von der Rennstrecke abzwei-
genden Sackgassen wohnt und am 1. Mai zwischen 9.50 
und 16.00 Uhr mit dem Auto wegfahren möchte, muss 
vor der Sperrung unter Beachtung der oben geschilder-
ten Ausnahmeregelungen sein Fahrzeug in einer anderen 
Straße parken.
Unter www.eschborn-frankfurt.de/de/verkehr findet man 
auf der Homepage des Veranstalters eine interaktive Karte 
der gesamten Rennstrecke einschließlich Sperrzeiten und 
Querungsmöglichkeiten der Rennstrecke. 
Linienbusverkehr:
Die umfangreichen Straßensperrungen zwischen Frank-
furt und Hochtaunus führen auch zu deutlichen Einschrän-
kungen im Linienbusverkehr. Manche Buslinien können 
am 1. Mai zeitweise gar nicht fahren. Bitte informieren 
Sie sich dazu unter: www.rmv.de

KELKHEIM (TAUNUS), 15. APRIL 2026 
DER BÜRGERMEISTER ALS STRASSENVERKEHRSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

u	� Ankündigung von Vorarbeiten  
für die Trassenplanung

Ortsübliche Bekanntmachung im Bereich  
der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Rhein-Main-Link

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Amprion hat als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber 
den gesetzlichen Auftrag, das Übertragungsnetz im Zuge 
der Energiewende um- und auszubauen.

Der Rhein-Main-Link ist eins dieser zentralen Netzaus-
bauprojekte, um Deutschland bis 2045 klimaneutral mit 
Strom zu versorgen. Er besteht aus den folgenden vier 
Vorhaben, die von der Bundesnetzagentur im aktuellen 
Netzentwicklungsplan 2023-2037/2045 bestätigt wurden. 
Durch die Aufnahme in das Bundesbedarfsplangesetz 
(BBPlG) sind die energiewirtschaftliche Notwendigkeit 
und der vordringliche Bedarf des Rhein-Main-Links ge-
setzlich festgelegt.

•	� Vorhaben Nr. 82 BBPlG (DC34) 
Ovelgönne/Rastede/Wiefelstede/Westerstede – 
Bürstadt

•	� Vorhaben Nr. 82a BBPlG (DC35) 
Ovelgönne/Rastede/Wiefelstede/Westerstede –  
Hofheim am Taunus

•	� Vorhaben Nr. 82b BBPlG (NOR-x-4) 
Bestandteil Ovelgönne/Rastede/Wiefelstede/ 
Westerstede – Kriftel

•	� Vorhaben Nr. 82c BBPlG (NOR-x-8) 
Bestandteil Ovelgönne/Rastede/Wiefelstede/ 
Westerstede – Bürstadt/Biblis/Groß-Rohrheim/ 
Gernsheim/Biebesheim am Rhein

Da zwischen allen Vorhaben eine räumliche Nähe be-
steht, plant Amprion, sie gebündelt als Rhein-Main-Link 
umzusetzen. Dieser wird zukünftig bis zu acht Gigawatt 
regenerativ produzierten Strom von Niedersachsen nach 
Hessen transportieren. Maßgeblich für den Verlauf des 
Rhein-Main-Links ist ein sogenannter Präferenzraum, 
der von der Bundesnetzagentur erstmalig für Erdkabel-
Gleichstromvorhaben ermittelt wurde.

Für die Trassenplanung und Erstellung der Unterlagen für 
das Planfeststellungsverfahren müssen durch Amprion 
Vorarbeiten ausgeführt werden. Diese Vorarbeiten sind 
gemäß § 44 Abs. 1 EnWG durchführbar, um eine Planungs-
grundlage zu schaffen. Dazu zählen Baugrunduntersu-
chungen, Kampfmittelerkundungen und archäologische 
Voruntersuchungen, um detaillierte Kenntnisse über die 
Bodenverhältnisse zu erlangen.

1.	 Geotechnische Vorarbeiten

Auspflockung: Alle Untersuchungspunkte, das heißt An-
satzpunkte der Bohrungen und Sondierungen, werden 
im Vorfeld der Arbeiten eingemessen und mittels farblich 
gekennzeichneter Holzpflöcke markiert („ausgepflockt“). 
Diese werden im Anschluss an die Untersuchungen wieder 
vollständig entfernt.

Kleinbohrung: Ziel der Kleinbohrungen ist es, mittels Bo-
denproben Informationen über die Bodenbeschaffenheit 
zu sammeln. Bestimmt werden sollen unter anderem die 
Schichtdicke, die Schichtzusammensetzung, die Lage-
rungsdichte und der Eindringwiderstand. Unter Kleinboh-
rungen werden daher mehrere Aufschlussverfahren, wie 
zum Beispiel Rammsondierungen oder Rammkernsondie-
rungen, zusammengefasst. Wir führen sie in der Regel mit 
kleinen Bohrraupen, im Ausnahmefall auch mit handge-
führten Schlaggeräten (Pürckhauer) durch. Die entnom-
mene Bodenprobe hat einen Durchmesser von bis zu neun 
Zentimetern und ist fünf bis sieben Meter tief. Die Geräte 
und die Aufstellflächen (circa drei mal drei Meter) wählen 
wir so, dass wir Einwirkungen auf den Boden und mög-
liche Flurschäden so gering wie möglich halten. Kleinboh-
rungen dauern in der Regel nur wenige Stunden, sodass 
wir Ihre Flächen nur einen Tag lang in Anspruch nehmen 
müssen. Sollte eine erneute Beanspruchung, zum Beispiel 
witterungsbedingt, notwendig sein, informieren wir die 
Flächeneigentümer*innen und Nutzungsberechtigten je-
doch rechtzeitig vorab. Nach Abschluss der Bohrung wer-
den wir das Bohrloch fachgerecht verschließen.

Zuwegung zu Kleinbohrungen: Die Zuwegungen zu den 
Bohrpunkten planen wir so, dass wir überwiegend öf-
fentliche Straßen befahren und nur auf möglichst kurzen 
Strecken land- und forstwirtschaftliche oder gegebenen-
falls auch private Wege nutzen. Einige Punkte werden wir 
nicht direkt über feste Wege anfahren können, sodass wir 
in diesen Fällen auch Acker- und Grünflächen nutzen müs-
sen.

Kernbohrungen: Um den Baugrund in einer größeren 
Tiefe zu untersuchen, beispielsweise um die Bauweise für 
die Querung von Infrastrukturen festzulegen, wenden 
wir Kernbohrungen an. Bei Kernbohrungen müssen die 
Flächen im Vorfeld auf Kampfmittelverdacht untersucht 
werden. Die Kampfmittelerkundung bei einer Kernboh-
rung führen wir in der Regel mit einer an einem Minibag-

ger befestigten Bohrschnecke aus. Wenn sichergestellt 
ist, dass keine Kampfmittel vorhanden sind, beginnen wir 
unter Freigabe der zuständigen Behörden mit der eigent-
lichen Kernbohrung. Wir bohren dabei mit einem Durch-
messer von circa 14 Zentimetern. Wir erreichen in der 
Regel Tiefen von etwa 20 Metern; in Einzelfällen können 
auch Tiefen von etwa 40 Metern erforderlich werden. Für 
die Kernbohrungen wird die Fläche mit einem auf Ketten 
geführten Bohrgerät oder Lkw befahren. Wenn wir die 
Bohrung abgeschlossen haben, verfüllen wir das Bohrloch 
mit einem geeigneten Material, sodass Sackungen an der 
Oberfläche oder Veränderungen der hydrogeologischen 
Eigenschaften ausgeschlossen werden können. Kernboh-
rungen dauern auf Grund ihrer Tiefe drei bis vier Tage, da-
nach stehen Ihnen die Flächen wieder frei zur Verfügung. 
Sollten wir Ihre Flächen beispielsweise witterungsbedingt 
länger oder erneut beanspruchen müssen, werden wir Sie 
vorab rechtzeitig informieren.

Zuwegung zu Kernbohrungen: Wie bei der Kleinbohrung 
nutzen wir, soweit möglich, vorhandene Wege, um zu der 
erforderlichen Arbeitsfläche zu gelangen, die wir dann 
mit den beschriebenen Geräten in Anspruch nehmen. Für 
die Kernbohrungen benötigen wir eine Arbeitsfläche von 
etwa zehn mal zehn Metern. An den Kernbohrpunkten 
werden wir zum Teil ergänzende Ramm- oder Druckson-
dierungen (siehe unten) vornehmen, die jedoch keine zu-
sätzliche Arbeitsfläche benötigen.

Grundwassermessstellen: Um die Hydrogeologie der Flä-
chen zu untersuchen und zu prüfen, ob später während 
der Baumaßnahme Grundwasserhaltungsmaßnahmen er-
forderlich sind, werden wir einzelne Kernbohrungen zu 
Grundwassermessstellen ausbauen. Kleinbohrungen wer-
den wir im Einzelfall zu Rammfiltermessstellen ausbauen. 
Hierzu bringen wir in die Bohrlöcher Filterrohre und Fil-
terkies ein. Den Kopf der Messstelle legen wir in der Regel 
über Flur an und machen diesen durch eine entsprechende 
Markierung in der Umgebung erkenntlich. Egal ob Grund-
wasser- oder Rammfiltermessstelle – die Lage werden wir 
so wählen, dass eine Bewirtschaftung der jeweiligen Flä-
che weiterhin ohne oder nur mit geringer Einschränkung 
möglich ist. Die Daten der Grundwassermessstellen wer-
den wir in regelmäßigen Abständen auslesen. Daher müs-
sen sie während der gesamten Baumaßnahme fußläufig 
zugänglich bleiben.

Drucksondierung (CPT): Um eine Drucksondierung (CPT) 
vorzunehmen, drücken wir eine kegelförmige Spitze mit 
einer definierten Geschwindigkeit in den Boden. Die Spit-
ze hat dabei eine Fläche von etwa 15 Quadratzentime-
tern. Auch bei der CPT haben wir das Ziel, Rückschlüsse 
auf die Baugrundverhältnisse zu ziehen. Eine Sonde misst 
dafür den Spitzendruck und die Mantelreibung, die bei 
der Drucksondierung entstehen. Wir sondieren in einer 
Tiefe von 20 bis maximal 40 Metern. Um den nötigen Ein-
pressdruck erzeugen zu können, sind die CPT-Geräte auf 
einem Lkw oder auf einem Raupenfahrzeug montiert. Die 
CPT nimmt höchstens so viel Fläche in Anspruch wie eine 
Kernbohrung. Drucksondierungen dauern in der Regel 
nur wenige Stunden, sodass wir Ihre Flächen nur einen 
Tag lang in Anspruch nehmen müssen. Sollte eine längere 
oder erneute Beanspruchung, zum Beispiel witterungs-
bedingt, notwendig sein, informieren wir Sie rechtzeitig 
vorab. Wenn wir die Sondierung abgeschlossen haben, 
werden wir das entstandene Loch wieder fachgerecht ver-
schließen.

Schürfe: In Einzelfällen werden wir zur bodenkundlichen 
Kartierung mit einem Minibagger Schürfe mit einer Tiefe 
von etwa eineinhalb bis zwei Metern anlegen. Nachdem 
die einzelnen Bodenschichten erfasst sind, werden wir die 
Schürfe wieder fachgerecht entsprechend der ursprüng-
lichen Horizontierung verfüllen. Diese Maßnahme dauert 
in der Regel einen Tag. Sollte eine längere oder erneu-
te Beanspruchung, zum Beispiel witterungsbedingt, not-
wendig sein, informieren wir Sie rechtzeitig vorab.

Geophysikalische Untersuchungen: Geophysikalische 
Untersuchungen dienen der Erkundung des Untergrun-
des mittels messtechnisch-physikalischer Methoden von 
der Oberfläche aus. Hierbei werden zum Beispiel Boden-
schichten, Hohlräume und Auflockerungen untersucht, 
indem der elektrische Widerstand des Bodens gemessen 
wird. Dabei werden je nach Methode Schall- oder elekt-
rische Signale in den Boden gesendet und die zurückkeh-
renden Signale mit Hilfe von Sensoren und Kabelsystemen 
erfasst, um Rückschlüsse auf die Beschaffenheit des Unter-
grunds zu ziehen.

2.	 Kampfmittelerkundungen

Vor Durchführung der zuvor genannten Maßnahmen er-
kunden wir den Untersuchungspunkt auf Kampfmittel. 
So stellen wir sicher, dass Kampfmittel keine Gefahr für 
die Erkundungsarbeiten darstellen. Die Kampfmittel-
erkundung erfolgt in den überwiegenden Fällen mittels 
Handgeräten von der Oberfläche aus. Zudem führen wir 
im konkreten Verdachtsfall weitere Kampfmitteluntersu-
chungen durch.

Bei einem oberflächennahen Kampfmittelverdacht wer-
den die Flächen entweder mit einer Drohne überflogen, 

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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zu Fuß mit Handgerät betreten oder mit einem gelände-
gängigen Fahrzeug befahren. Bei der Befliegung finden 
Starts und Landungen der Drohnen nach Möglichkeit auf 
öffentlichen Wegen statt. Bei tieferen Einwirkungen von 
Kampfmitteln werden auf den Flächen Bohrungen ausge-
führt, um diese mittels einer in das Bohrloch geführten 
Sonde auf verdächtige Objekte im Umfeld zu überprüfen. 
Hierzu ist der Einsatz von Fahrzeugen, wie zum Beispiel 
umgerüsteten Baggern, erforderlich.

Sofern der Kampfmittelverdacht durch die Kampfmittel-
sondierung nicht ausgeräumt werden konnte, wird ein 
behördlich zu genehmigendes Räumkonzept erstellt, auf 
dessen Grundlage ein Bodeneingriff zur Identifizierung der 
detektierten Störkörper durch eine Fachfirma erfolgt. Im 
Falle eines Kampfmittelfundes werden die dafür erforder-
lichen Bergungsarbeiten ebenfalls durch eine Fachfirma 
ausgeführt. Hierzu kann gegebenenfalls der Einsatz von 
Fahrzeugen, wie zum Beispiel Baggern, erforderlich sein.

Es wird darauf hingewiesen, dass zwischen der Durchfüh-
rung von Sondierungen und der nachfolgenden Räumung 
keine Bearbeitung der betroffenen Flächen (zum Beispiel 
durch landwirtschaftliche Bewirtschaftung) erfolgen soll-
te. Derartige Eingriffe können die Ergebnisse der Sondie-
rungen unbrauchbar machen und unter Umständen dazu 
führen, dass die Sondierungen wiederholt werden müs-
sen. Es wird daher darum gebeten, jegliche Bearbeitung 
der betroffenen Flächen in diesem Zeitraum möglichst zu 
unterlassen.

3. Archäologische Voruntersuchungen

Archäologische Voruntersuchungen spielen für uns eine 
entscheidende Rolle, um sicherzustellen, dass unser Bau-
vorhaben oder auch bereits die vorbereitenden Erkun-
dungsmaßnahmen, wie zuvor benannt, keine archäolo-
gisch bedeutenden Funde oder Befunde gefährden und 
diese vollumfänglich berücksichtigt werden können Zu 
den Voruntersuchungen gehören die sog. nichtinvasi-
ven, archäologischen Prospektionen, welche, ohne in den 
Boden eingreifen zu müssen, Informationen liefern, die 
für die Einschätzung der archäologischen Situation an 
Ort und Stelle hilfreich sind. Neben den nichtinvasiven 
Methoden können auch invasive Techniken zum Einsatz 
kommen, wenn nichtinvasive Methoden aus verschiede-
nen Gründen nicht den erwünschten Erfolg versprechen.

Begehungen: Bei der Feld- oder Geländebegehung werden 
Bereiche vermuteter Bodendenkmäler oberirdisch unter-
sucht, um Hinweise auf potenzielle unterirdische Strukturen 
zu entdecken. Durch visuelle Inspektionen von Geländefor-
mationen, Vegetation, Bodenmerkmalen und Artefakten 
können Archäologen mögliche Standorte von verborgenen 
Fundstellen identifizieren. Durch das Auflesen und Kartie-
ren von Artefakten auf der gepflügten, geeggten und gut 
abgeregneten Ackeroberfläche können potenzielle Boden-
denkmäler bestätigt und bereits grob datiert werden. Auch 
können zum Teil Aussagen über die Ausdehnung der Fund-
stelle und mögliche Verlagerungsprozesse getroffen wer-
den. Zum Einsatz kommen können gegebenenfalls Hand-
geräte, wie zum Beispiel Metalldetektoren.

Magnetometrie oder Geomagnetik: Die Magnetometer-
prospektion nutzt Magnetfeldmessungen, um unterirdi-
sche eisenhaltige Strukturen, wie Mauerreste oder Grä-
ben, zu lokalisieren, ohne den Boden zu durchgraben 
und stellt damit ein besonders wertvolles Hilfsmittel zur 
Erkundung archäologisch relevanter Strukturen im Boden 
dar. Hier kann ein Handwagen, welcher von einer Person 
oder einem Quad gezogen wird, zum Einsatz kommen.

Georadar (Ground Penetrating Radar – GPR): Ein Geo-
radar sendet elektromagnetische Impulse in den Boden 
und misst die reflektierten Signale. Diese Methode kann 
verwendet werden, um Schichtungen im Boden, Gräber, 
Mauerreste und andere Strukturen zu identifizieren. Das 
Georadar ermöglicht eine schnelle Erfassung großer Flä-
chen, ist jedoch auf die Beschaffenheit des Bodens und die 
Tiefe der Strukturen beschränkt. Die Messung wird mit-
tels Handwagen vorgenommen, welcher von einer Person 
oder einem Quad gezogen wird.

Sondagen oder Suchschnitte: Bei der Anlage von Sonda-
gen oder Suchschnitten wird mit Hilfe eines Baggers der 
Oberboden abgetragen und seitlich gelagert. Erst im An-
schluss kann der anstehende Boden auf archäologische 
Substanz untersucht werden. Die Anlage von Sondagen 
oder Suchschnitten dient in erster Linie der Feststellung 
der Befundarten und -dichte, aber auch des genauen Bo-
denaufbaus. Sie dienen nicht dem Zweck, Bodendenkma-
le vollständig zu erfassen oder auszugraben. Die Länge 
und Breite der Sondagen oder des Suchschnittes ist von 
Art und Zeitstellung des Platzes abhängig und ist, wie die 
Untersuchung der angetroffenen Befunde, mit dem zu-
ständigen Landesamt abgestimmt.

Die angekündigten Vorarbeiten dienen zur Erhebung 
essenzieller Daten, die für die weitere Planung des Vor-
habens erforderlich sind. In diesem Zusammenhang sind 
die geotechnischen und archäologischen Untersuchungen 
an den ausgewählten Stellen nicht als konkrete Bauvor-
bereitung/-ausführung zu verstehen, sondern dienen der 
Aufklärung der generellen Gegebenheiten (Topographie, 

Gewässer, Boden, Grundwasser etc.), die für die Vorberei-
tung und Detaillierung der Planung notwendig ist.

Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den von 
den Untersuchungen betroffenen Eigentümer*innen und 
Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten nach § 44 Abs. 2 
EnWG bekanntgemacht.

Die Vorarbeiten erstrecken sich über einen Gesamtzeit-
raum von Mai 2026 bis August 2026.

Alle Arbeiten werden unter Berücksichtigung der aktu-
ell gültigen Bodenschutzbestimmungen vorgenommen. 
Gleichzeitig werden diese von einem Bodenkundler be-
gleitet.

Für die Durchführung der vorgenannten Untersuchungen 
kann es punktuell erforderlich sein, Rückschnitte von Be-
wuchs vorzunehmen. Rückschnittarbeiten werden von 
uns stets nur in dem unbedingt erforderlichen Umfang 
durchgeführt. Zum Erreichen der Untersuchungspunkte 
(in der Regel durch Erkundungstrupps und Raupenfahr-
zeuge) werden Zuwegungen zu diesen notwendig. Es 
werden hierzu überwiegend öffentliche Straßen befahren 
und nur auf möglichst kurzen Strecken land- und forst-
wirtschaftliche oder gegebenenfalls auch private Wege 
genutzt, die möglicherweise temporär ertüchtigt werden 
müssen. Die Anfahrt erfolgt entsprechend der Bodenbe-
schaffenheit.

Mit den Arbeiten haben wir die Planungsgemeinschaf-
ten Arbeitsgemeinschaft Arcadis | ILF – R-M-L, c/o Arcadis 
Germany GmbH, Europaplatz 3, 64293 Darmstadt sowie 
Ingenieurgemeinschaft Teamplan FBGM, Pforzheimer 
Str. 128b, 76275 Ettlingen beauftragt. Sie wurden von 
uns angewiesen, das Recht zum Betreten von Grundstü-
cken äußerst schonend auszuüben. Im Zuge der Arbeiten 
werden im Regelfall keine Schäden verursacht. Sollte es 
trotz aller Vorsicht zu Flurschäden kommen, werden diese 
entsprechend den gesetzlichen Vorgaben in § 44 Abs.  3 
EnWG entschädigt. Rechtzeitig vor Durchführung der 
Maßnahmen werden Eigentümer*innen und gegebenen-
falls Nutzungsberechtigte über den genauen Termin der 
Baugrunduntersuchung auf den betroffenen Flurstücken 
noch einmal individuell informiert.

Eine Inanspruchnahme der Flurstücke erfolgt nur im 
Rahmen der oben beschriebenen Vorarbeiten und auf 
Grundlage des § 44 EnWG. Gemäß Absatz 1 müssen Ei-
gentümer*innen und sonstige Nutzungsberechtigte diese 
Arbeiten dulden, da sie zur Vorbereitung der Planung die-
nen und hiermit ordnungsgemäß angekündigt werden.

Bei allen Vorarbeiten setzen wir höchste Standards für 
den Schutz von Mensch und Umwelt ein. Die Belange von 
Umwelt, Natur und Landschaft nehmen wir dabei sehr 
ernst und halten uns streng an die gesetzlichen Vorgaben. 
Wir versuchen zudem, die temporäre Störung der Wohn- 
und Erholungsfunktionen während der Erkundungsphase 
durch vorausschauende Planung, Absprachen mit Behör-
den und Betroffenen sowie den Einsatz schonender Tech-
nologien so gering wie möglich zu halten.

Wir bedanken uns vorab bei allen betroffenen Eigentü-
mer*innen und sonstigen Nutzungsberechtigten für ihr 
Verständnis.

Kontakt

Für Rückfragen zur Bekanntmachung stehen wir Ihnen 
gern über unsere Telefonhotline unter der Rufnummer 
06251 8263288 im Zeitraum von Montag bis Freitag von 
9.00 bis 18.00 Uhr zur Verfügung.

Sie können uns auch gerne eine Rückrufbitte zukommen 
lassen, wir kontaktieren Sie dann kurzfristig. Hinterlassen 
Sie uns dazu bitte Ihre Telefonnummer und den Termin-
wunsch für einen Rückruf.

Die folgenden Flurstücke im Bereich der Stadt Kelkheim 
(Taunus) sind von den Vorarbeiten betroffen:

Wir weisen darauf hin, dass nicht alle Flurstücke in den 
unten genannten Fluren zwangsläufig für die Vorarbeiten 
in Anspruch genommen werden. Der genaue Bedarf er-
gibt sich vor Ort. Eine Liste der in Anspruch zu nehmenden 
Flurstücke finden Sie nachfolgend und auf unserer Pro-
jektwebsite:

https://www.amprion.net/Netzausbau/
Vorarbeiten/Bekanntmachungen/

Gemarkung Münster

Flur 21:	 282/2

Flur 22:	� 1; 2/2; 3; 4; 5; 8; 9; 10; 11; 12/1; 14; 15; 16; 24; 25; 
27; 29; 30; 31; 32; 33; 34; 35; 36; 37; 38/1; 38/2; 
39; 40; 41; 42; 43; 44; 46/1; 47; 48; 49; 50; 52; 
56/1; 63/1; 69; 71; 76; 77; 79/2; 80; 81; 82; 84; 95; 
96; 98; 99; 100; 106

KELKHEIM (TAUNUS), 15. APRIL 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN VERANSTALTUNGEN

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat April 2026

18./19. April 2026: 
Anicura Eschborn 
Schwalbacher Straße 54, 65760 Eschborn 
Tel.: 06196 484801

Der Rettershof anno 1792
Das historische französische „1er Régiment d’Artillerie à 
pied“ aus dem Jahr 1792 schlägt vom Samstag, 25. April 
2026, bis Sonntag, 26. April 2026, wieder sein Lager auf 
dem Rettershof-Gelände auf – auf der Obstwiese ober-

halb des Schlosshotels. Die Soldaten schlafen im Freiluft-
Lager, kochen ihr Essen in Erdöfen und tragen original-
getreue Uniformen. Christoph Haarmann, Sergeant der 
Artillerie, der Historiker Sebastian von Kunitzki und der 

Fischbacher Dr. Mark Scheibe werden wieder in kurzwei-
liger Art die Geschichte rund um Fischbach zur Zeit der 

Französischen Revolution auferstehen lassen.

Samstag, 25. April 2026, 17.00 Uhr 
Vorführung der historischen Gribeauval-Kanone und der 
zeitgenössischen Ausrüstung anno 1792. Anschließend 

Führung durch das Lager (in deutscher und französischer 
Sprache). Treffpunkt: Toreinfahrt Schlosshotel Rettershof.

Hinweis: Ab 16.00 Uhr bietet der  
Obst- und Gartenbauverein Fischbach 1906 e.V.  

eine Verköstigung seiner Produkte am Rettershof an.

Sonntag, 26. April 2026, 11.00 Uhr 
Vorführung der historischen Gribeauval-Kanone  
und der zeitgenössischen Ausrüstung anno 1792. 
Treffpunkt: Toreinfahrt Schlosshotel Rettershof

Eintritt: frei

Veranstalter: Stiftung Historische Kommission  
für die Rheinlande 1789 – 1815 und  

Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 15. APRIL 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

HOF GIMBACH
Geschichte und Geschichten zu einem Anwesen 

am Fuße des Staufen, das im 19. Jahrhundert noch die 
Johanneskapelle und eine Eremitage umfasste

Führung mit 
Monika Öchsner, Kunsthistorikerin M.A.

Freitag, 24. April 2026, 16.00 Uhr

Treffpunkt: Eingang Gaststätte Hof Gimbach

Teilnahme: 12,– € inkl. Apfelweinprobe  
im romantischen Apfelweinkeller

Veranstalter: Kueko-Tours und 
Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat

KELKHEIM (TAUNUS), 15. APRIL 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Freitag 17.4. 17.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Kreativzeit zum Spielen und Handarbeiten

20.00 Uhr Fischbach, Gemeindehaus,  
Paradiesweg 17

Kelkheimer Gespräche: Hornau-West,  
Podiumsdiskussion mit Bürgermeister Kündiger 
und Vertretern der Gegner Hornau-West,  
Ev. Lukasgemeinde Kelkheim

Samstag 18.4. 10.00 Uhr Abmarsch  
Parkplatz Schwimmbad

Wanderung: Auf den Spuren der Gagern  
mit Landrat Michael Cyriax, ca. 10 km,  
Tel.: 06195 2621, Taunusklub Münster

Sonntag 19.4. 9.00 Uhr Abfahrt mit PKW  
Fischbach unter der Brücke

Rundwanderung, 17 km, bei Rennerod zum  
Secker Weiher und der Holzbachschlucht.  
Anmeldung bei B. Krämer Tel.: 06198 587177, 
Taunusklub Fischbach

Montag 20.4. 9.30 – 11.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus

10.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Minitreff für Kinder von 0 bis 3 Jahren,  
Infos Tel.: 0172 9521415

10.00 – 11.30 Uhr Stadtbibliothek,  
Raum Gutenberg

Dörée Hullmann: Modell der 12 Entwicklungs-
schritte menschlichen Lebens (Teil I), Arbeitskreis 
Philosophie Kelkheim

15.00 – 17.00 Uhr Hornau, ehem. Stephanustreff, 
Am Flachsland 28 – 32

Spiele- und Plaudernachmittag,  
Ev. Lukasgemeinde Kelkheim

Dienstag 21.4. 12.30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Mittagstisch für Senioren. Anmeldung bis freitags 
im Gemeindebüro Fischbach

15.30 Uhr St. Franziskus, Gemeindezentrum Stiftungsfest der Frauengemeinschaft St. Martin. 
Feier des 110-jährigen Jubiläums

16.00 – 18.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus

16.15 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Vorlesestunde für Kinder ab 3 Jahren

Mittwoch 22.4. 13.00 Uhr St. Dionysius, Gemeindezentrum Seniorennachmittag

17.00 Uhr St. Franziskus,  
Vorplatz Kirche St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

Donnerstag 23.4. 15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 
Gemeindezentrum

Familiencafé FranzisKUSS

15.30 Uhr St. Dionysius, Gemeindezentrum Stille in Aktion mit Yoga und Meditation. Anmel-
dung: vorab per E-Mail an jpa525133@gmail.com

18.00 – 19.00 Uhr Bücherei St. Dionysius Münster Öffnungszeiten zur Ausleihe, Pfarrei St. Franziskus

Freitag 24.4. 14.15 Uhr Kelkheim, Pauluskirche,  
Gustav-Adolf-Straße 4

Reisen ohne Koffer: Fahrt nach Frankfurt- 
Sachsenhausen (nicht nur Äppelwoi! Der Stadtteil 
„Dripp de Bach“ – Führung Frau Wustmann), nur 
für Angemeldete, Ev. Lukasgemeinde Kelkheim

16.00 Uhr Kulturbahnhof  
Kelkheim-Münster

Theater Marmelock: Ach du Schreck – das Ei ist 
weg. Eine Geschichte vom Hühnerhof für ALLE ab 
3 Jahren, Kulturgemeinde Kelkheim e.V.

Samstag 25.4. 15.00 Uhr Gartensaal des  
Kelkheimer Rathauses

Erste Pflanztauschbörse. Alle Mitglieder sind  
eingeladen, überzählige Stauden, Kräuter, Wild-
blumen, Gemüsesetzlinge, Wasser- und Zimmer-
pflanzen zu tauschen. VdK Ortsverband Kelkheim

20.00 Uhr Stadthalle Kelkheim „Kelkheim tanzt in den Frühling“, Einlass 19.00 Uhr, 
Eintritt: 45,– €, Kartenvorverkauf LENZ E-Bikes, 
Bahnstraße 14, Info: vks-kelkheim.de

Sonntag 26.4. 11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit, Haus St. Josef Frühschoppen für Jung und Alt

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: amtsblatt@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net
stadtbibliothek@kelkheim.de

kInO
Bilderbuch

Dienstag, 
21.04.26
15:30 Uhr

FÜR KINDER AB 3 JAHREN
EINTRITT FREI

STADTBIBLIOTHEK
KELKHEIM
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Ruhe im Alltag � nden und in Gesellscha�  lesen. 

Bei der Silent Reading Party entsteht eine ganz 
besondere Stimmung in entspannender Stille. Man 
kann sowohl ein eigenes Buch mitbringen oder eines 
aus den Regalen der Stadtbibliothek aussuchen und 
damit Teil der neuen Reading Community werden.

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539
https://opac.winbiap.net
stadtbibliothek@kelkheim.de

Am Marktplatz 1, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 8539, https://opac.winbiap.net
stadtbibliothek@kelkheim.de

DONNERSTAG 
30.04.2026

19:00 - 20:30 UHR

VORTRAG IN DER STADTBIBLIOTHEK

Dietrich Bender
Erlebnis Weiltal

EINTRITT FREI!

Es gibt viel zu entdecken!Es gibt viel zu entdecken!
87 Ziele für Ihren Roadtrip ins Weiltal87 Ziele für Ihren Roadtrip ins Weiltal

Alles Wissenswerte über Kelkheim 
www.kelkheim-entdecken.de 

die Homepage für Kinder und Erwachsene 
jetzt auch für Smartphones und Tablets

Du wohnst in Kelkheim und gehst hier zur Schule?

Dann willst Du vielleicht mehr wissen über Deine Stadt, 
ihre Geschichte, Denkmäler, Schulen, Freizeitangebote 

und Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche.

Auf der Internetseite der Stadt Kelkheim  
www.Kelkheim-entdecken.de findest 

Du viele Infos, die Du auch für Deine Hausaufgaben 
und Referate benutzen kannst.

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), 
Kulturreferat und Rotary Club Kelkheim
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Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim

E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de

Telefon: 06195 902432

Seit 13. April 2026 NEUE 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mo., Di., Mi. + Fr., 8.00 bis 13.00 Uhr  
Do., 14.00 bis 17.00 Uhr

Pfarrer P. Smith: Telefon 06195 672502 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de

Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de

Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 19. April
9.45 Uhr	 Kindergottesdienst mit dem Kigo-Team  

in der Pauluskirche
10.00 Uhr	 Musikalischer Gottesdienst mit Pfarrer Smith 

und der Kantorei und den Kinderchören  
unter Leitung von Kantorin Yemee Kim  
in der Pauluskirche

Sonntag, 26. April
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Barschke  

in der Johanneskirche

Montag, 27. April
16.30 Uhr	 FamilienkircheMINI mit Gemeindepädagogin 

Berger – für Familien mit Kindern  
von 0 bis 4 Jahren und Geschwisterkindern  
in der Johanneskirche

Sonntag, 3. Mai
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikant Karl  

in der Pauluskirche

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinden Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 19. April	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

Freitag, 24. April	 16.00 Uhr	 Frühenglisch für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren (Anmeldung erbeten)

Sonntag, 26. April	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Alle Interessierten und Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840 
efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kirchengemeinde@nak-kelkheim.de

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag		  09.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag	 15.00 bis 17.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. 		  Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30	 Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12,  
FranzisKUSS	� 65779 Kelkheim 

Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Kath. Bücherei	 Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 
Tel. 0176 74044337	� Montag 9.30 bis 11.00 Uhr 

Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

3. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Samstag, 18. April
15.00 Uhr	 Andacht der Frauengemeinschaften Fischbach 

und Ruppertshain	 Kapelle Gimbacher Hof
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 19. April
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier  

mit Feier der Erstkommunion	 St. Dionysius
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

Montag, 20. April
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 21. April
14.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Stiftungsfest  

der Frauengemeinschaft	 St. Martin
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Mittwoch, 22. April
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle

Donnerstag, 23. April
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien

Freitag, 24. April
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

4. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Samstag, 25. April
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 26. April
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
10.00 Uhr	 Familien-Wortgottesdienst	 St. Martin
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Feier  

der Erstkommunion	 Hl. Dreifaltigkeit

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  

vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  

65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 

Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-

gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-

zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 

Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 

das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-

heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.

Wir sind auch 
bei facebook.com 
online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung 
Kelkheim”. 

Besuchen Sie uns.

VERBÄNDE

 

Haben Sie zuhause Ableger von 
Zimmerpflanzen oder Gartenpflan-

zen, die Sie gerne gegen andere 
Pflanzen eintauschen möchten, 

dann kommen Sie zu unserer VdK-
Tausch-Börse von privat für privat 
am und vor dem Gartensaal des 

Kelkheimer Rathauses.

Dies ist eine gute Gelegenheit, Ihre überzähligen Stau-
den, Kräuter, Wildblumen, Gemüsesetzlinge, Wasser- und 
Zimmerpflanzen gegen andere Pflanzen zu tauschen. 
Treffen Sie sich mit anderen Pflanzenliebhabern und 
tauschen Sie nicht nur Ihre Ableger, sondern auch gerne 
Tipps aus.

© Regina Kuschka

Der VdK Ortsverband Kelkheim lädt alle Interessierten

am Samstag, den 25. April 2026, ab 15.00 Uhr

zur Pflanzen-Tauschbörse im und bei schönem Wetter vor 
dem Gartensaal des Kelkheimer Rathauses ein. 

Wir freuen uns über jeden, der Interesse daran hat, einen 
unterhaltsamen Nachmittag in netter Gesellschaft zu ver-
bringen. 

Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Kein Problem, wir er-
läutern Ihnen gerne die Vorteile einer Mitgliedschaft. In-
formationen über unsere Verbandsarbeit vor Ort finden 
Sie im Internet unter: https://hessen-thueringen.vdk.de/
vor-ort/ov-kelkheim/. Dort werden auch regelmäßig Hin-
weise auf unsere geplanten Veranstaltungen veröffent-
licht. Sehen Sie sich einmal dort um und entdecken Sie, 
was der VdK in Kelkheim Ihnen Interessantes zu bieten 
hat.
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VERBÄNDE

... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de

Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:

•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.

•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222

•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-
dienst für Menschen über 27 Jahren)

	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 
wünschen.

•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.

•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 
einsame, ältere Menschen:

	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 
für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Straße 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org

•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können. 
Information und Anmeldung: Tel.: 069 130209614, 
E-Mail: schulbegleitdienst-mtk@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!

https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstraße 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de
Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstraße 8 unter-

stützt Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen 
Pflege, bei Beratungseinsätzen und Behandlungspflege 
(inkl. einem qualifizierten Wundmanagement) sowie bei 
der aktivierenden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie 
können uns zu unseren Geschäftszeiten unter folgender 
Telefonnummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1 / Menü 2 / Menü 3 – jeweils 9,80 € 
Menü 4 8,80 € 
Nähere Informationen über die Geschäftsstelle 

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kultur-
bahnhof Münster, Zeilsheimer Straße 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879
•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rotkreuz-Laden in der Hornauer Straße 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rotkreuz-Laden abgegeben 
werden. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

Auch hier liegt das KELKHEIMER AMTSBLATT für Sie bereit!
Rathaus	 Gagernring 6

Lotto-Kiosk Glückkurve	 Hauptstraße 2

Viola’s Bücherwurm	 Bahnstraße 13

Lotto-Glück	 Frankfurter Straße 2a

Buchhandlung Tolksdorf	 Frankenallee 6

Fitness Hobler	 Frankfurter Straße 82

Shell Tankstelle	 Wilhelm-Dichmann-Str. 1

Lotto + Tabakstation Alles	 Frankfurter Straße 88a

Schlemmerstübchen	 Frankfurter Straße 141

Video Paradies	 Alte Königsteiner Str. 16
Tuttolomondo	 Mittelweg 6
Toom Baumarkt	 Lise-Meitner-Straße 2
Blei und Guba	 Max-Planck-Straße 18
Halligalli	 Lorsbacher Straße 41
Classic Tankstelle	 Eppsteiner Straße 27
Lorin’s Lotto Shop	 Kelkheimer Straße 5
Micha’s Lädchen	 Langstraße 1d
Wochenendgebiet	� Landbriefkästen gegen-

über Tannenstraße 2

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING MÜNSTER 
TSG MÜNSTER – ABTEILUNG HANDBALL

Freitag, 17. April
20.15 Uhr	 1. Männer – 3. Bundesliga
TSG Münster – HSG Hanau	 Eichendorffschule Münster

Samstag, 18. April
17.00 Uhr	 3. Männer – Bezirksoberliga
TSG Münster III – TuS Holzheim II	 Eichendorffschule Münster
19.00 Uhr	 2. Männer – Oberliga Mitte
TSG Münster II – TuS Holzheim	 Eichendorffschule Münster

Sonntag, 19. April
16.00 Uhr	 Damen – Bezirksoberliga
TSG Münster – SV Seulberg	 Eichendorffschule Münster
18.00 Uhr	 4. Männer – Bezirksklasse Gruppe 1
TSG Münster IV – SV Seulberg	 Eichendorffschule Münster

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Samstag, 18. April
09.30 Uhr	G1	 TuS Hornau Heimfestival
11.00 Uhr	 E2	 TuS Hornau – FC Sulzbach
12.30 Uhr	C2	 SG Kelkheim-Hornau – FC Eddersheim
13.45 Uhr	 C1	 FC Freudenberg – SG Kelkheim-Hornau
14.30 Uhr	D2	 TuS Hornau-Kelkheim – FC Schloßborn
14.30 Uhr	D3	 TuS Hornau-Kelkheim – SG Bremthal 
� „Am Taunusblick“
14.30 Uhr	D1	 DJK SC Flörsheim – TuS Hornau-Kelkheim
15.00 Uhr	B1	 SG Oberliederbach – SG Kelkheim-Hornau
16.00 Uhr	C4	 SC Eschborn – SG Kelkheim-Hornau
18.00 Uhr	A1	 TuS Hornau-Kelkheim – FV Biebrich II
18.00 Uhr	A2	 TuS Hornau-Kelkheim – Spvgg Hochheim 
� „Am Taunusblick“

Sonntag, 19. April
11.00 Uhr	 B2	 SG Kelkheim-Hornau – JSG Kelsterbach
11.00 Uhr	 B3	 SG DJK Hattersheim – SG Kelkheim-Hornau
12.00 Uhr	3 Ma	TuS Hornau – SG Höchst
14.30 Uhr	2 Ma	TuS Hornau – BSC Kelsterbach

Dienstag, 21. April
18.30 Uhr	C4	 DJK Zeilsheim – SG Kelkheim-Hornau

Mittwoch, 22. April
20.00 Uhr	1 Ma	SV Zeilsheim – TuS Hornau (Pokal)

VEREINSRING FISCHBACH 
SV FISCHBACH – ABTEILUNG FUSSBALL

Freitag, 17. April
19.30 Uhr	 Damen	 VfB Ginsheim – SV Fischbach II

Samstag, 18. April
12.00 Uhr	 D-Jun.	� SV Fischbach – FC 1957 Marxheim II 

(Spielort: Ruppertshain)
13.00 Uhr	 E-Jun.	 DJK SC Florsheim E2 – SV Fischbach E2
13.00 Uhr	 E-Junin.	� SV Fischbach – SG Eiche Darmstadt 

(Spielort: Bad Soden)
14.30 Uhr	 D-Junin.	 Viktoria Kelsterbach – SV Fischbach
16.00 Uhr	 C-Jun.	 SG 01 Hoechst III – JSG Fischbach/Ruppertshain
18.00 Uhr	 A-Jun.	 SV Fischbach – FV Alemannia Nied

Sonntag, 19. April
11.00 Uhr	 B-Jun.	� JSG Fischbach/Ruppertshain – SG Sossenheim 

(Spielort: Ruppertshain)
13.00 Uhr	 Herren	 1. FC Lorsbach II – SV Fischbach II
13.30 Uhr	 B-Junin.	� SV Fischbach – 1. FC Naurod 1928 

(Spielort: Ruppertshain) 
15.30 Uhr	 Herren	 SG Widsachsen I – SV Fischbach I
17.30 Uhr	 Damen	 SV Fischbach I – SG Hofheim/Flörsheim

Mittwoch, 22. April
18.30 Uhr	 C-Jun.	� JSG Hofheim/Kriftel – JSG Fischbach/Ruppertshain 

(Spielort: Königstein-Schneidhain)

VEREINE

Wir sind auch bei  
facebook.com online

Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
Besuchen Sie uns.

u	� Folgende gut erhaltene, 
gebrauchsfähige Gegenstände 
werden kostenlos angeboten:

Trak Langlauf-Ski, 2 m, Loipe SL mit Rottefella Bindung,  
Oberseiten schwarz, Seiten rot, Laufseite weiß 
(Schuppen), auch für Dekoration geeignet

Davos-Holzschlitten (Eiche) für 1 – 2 Personen,  
104 cm lang, Sitzfläche 79 cm lang 
Tel.: 0152 04090015

FÜR MICH NUTZLOS – 
FÜR ANDERE BRAUCHBAR:
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– OHNE GEWÄHR –

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 18. 4. 2026
Goldbach Apotheke	 Tel.: 06198 9628	 Hauptstraße 67	 65817 Eppstein	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So., 19. 4. 2026
Brocks´sche Apotheke im MTZ	 Tel.: 069 242480300	 Im MTZ	 65843 Sulzbach (Taunus)	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 20. 4. 2026
Hof Apotheke	 Tel.: 06192 27482	 Alte Bleiche 9	 65719 Hofheim am Taunus	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 21. 4. 2026
Quellen Apotheke	 Tel.: 06196 21311	 Zum Quellenpark 45	 65812 Bad Soden am Taunus	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 22. 4. 2026
Sonnenschein Apotheke	 Tel.: 06196 764310	 Eichkopfallee 55 a	 65835 Liederbach am Taunus	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 23. 4. 2026
Globus Apotheke	 Tel.: 06192 99250	 Seilerbahn 2 – 4	 65719 Hofheim am Taunus	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 24. 4. 2026
Thermen Apotheke	 Tel.: 06196 22986	 Am Bahnhof 7	 65812 Bad Soden am Taunus	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster
Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1.,3. und 5. Mittwoch 

im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte
Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain
Einsatzabteilung: 
Di., 21. 4., 19.30 Uhr	 Unterricht
Minilöscher: 
Fr., 24. 4., 16.00 Uhr	 Treffen
Jugendfeuerwehr: 
Fr., 24. 4., 18.00 Uhr	 Treffen
Alters- und Ehrenabteilung: 
Fr., 24. 4., 20.00 Uhr	 Treffen

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)

Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 6. Mai 2026, 10.00 – 11.00 Uhr
Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 8. Mai 2026, 12.30 – 13.30 Uhr
Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung
Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim
Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung
Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017, donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.
Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de
Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de
Nachbarschaftshilfe und Heinzelmenschen:  
Sicherheitsberater für Senioren: Tel.: 06195 803-820
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Inklusionsbeirat

Ansprechpartner: Torsten Brinkmann, 
E-Mail: kontakt@inklusionsbeirat-kelkheim.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de, www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit  
Kelkheim u. Liederbach – Aufsuchende  
Jugendarbeit, Jugend- u. Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim.liederbach-mob@jj-ev.de

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar.

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

Förstersprechstunde

Sie erreichen den Revierförster unter: hendrik.Bickel@forst.hessen.de

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Str. 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de
in der Rubrik Umwelt (Energie).

SERVICESEITE



Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

Seite 8 – KW 16 · Nr. 15	 Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)� Samstag, 18. April 2026

INTERESSANTES

Internationaler Chor 
Mach mit! 

Für Kinder (ab 6) und Erwachsene 

 
Der Ausländerbeirat lädt in Kooperation mit der 

Lukasgemeinde zu einem internationalen Chor ein! 
 

Werde Teil einer bunten, interkulturellen Gemeinschaft und 
erlebe die Freude an der Musik. Gemeinsam singen wir 
deutsche und internationale Lieder und entdecken die 

Vielfalt verschiedener Kulturen. 

Wann? Jeden Freitag ab 17.04.2026, 

 um 18:30 Uhr 

Wo? Kelkheim - Hornau, Am Flachsland 28 - 32      

Wer? Alle sind herzlich willkommen 

                                  mit oder ohne Vorerfahrung 

Fragen? auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com 
 

Frau Salomé Korschinowski 
Anmeldung unter: 

 

Chorleiterin: Iryna Liakh 
 

Die Teilnahme ist kostenlos 
Wir freuen uns auf dich! 

Altfahrzeuge für Feuerwehrübungen

Für Übungen zur technischen Hilfeleistung nach
Verkehrsunfällen sucht die Feuerwehr dringend
ausgediente Fahrzeuge. 
Nur durch regelmäßiges Training mit
Rettungsgeräten wie Schere und Spreizer können
Einsatzkräfte im Ernstfall schnell und sicher
helfen.

Gesucht werden Fahrzeuge, die möglichst noch
fahrbereit oder zumindest rollfähig sind. 
Eine Abholung kann nach Absprache 
organisiert werden.

Unterstützen Sie die wichtige Ausbildung Ihrer
Feuerwehr vor Ort! Vielen Dank!

Information und Kontakt: Stabsstelle Brandschutz 
Feuerwehrgerätehaus Kelkheim-Mitte
Alte Schulstraße 10, 65779 Kelkheim (Taunus)
Telefon: 06195 / 919 84-767 E-Mail: brandschutz@kelkheim.de

Altfahrzeuge für FeuerwehrübungenAltfahrzeuge für FeuerwehrübungenAltfahrzeuge für Feuerwehrübungen
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Ingwer – Arznei - 
pflanze des Jahres 2026 
Ingwer hat zu seinen bereits be-
kannten Wirkungen noch weite-
re wissenschaftlich bestätigen 
können. Insgesamt wurde in 5 
Einsatzbereichen die Wirkung 
bestätigt. Grundsätzlich ist die 
Qualität von vielen Nahrungser-
gänzungsmitteln ein Problem, 
denn das Entscheidende ist der 
Gehalt an Gingerolen. Diese sind 
leider nicht stabil. So kann die 
Verarbeitungsart, falsche oder 
zu lange Lagerung dazu führen, 
dass aus ihnen Shogaol wird. 
Ein gutes Ingwer-Präparat hat 
10mg Gingerol pro Gramm. Lei-
der gibt es auch viele Produkte, 
die gar kein Gingerol enthielten. 
Bei der Tomate kann man die 
Unterschiede anhand des Ge-
schmacks sofort erkennen, bei 
Nahrungsergänzungsmitteln, die 
sowieso schon mit 50% zu den 
angegebenen Inhaltsstoffanga-
ben abweichen dürfen, ist dies 
für den Laien unmöglich und 
man bezahlt ggfls. Für etwas, 
dass gar nicht wirkt. Hier liegt 
der Vorteil klar bei den Arznei-
mitteln, deren Gehalt überprüft 
wird. Die 5 Einsatzgebiete sind: 
1. Übelkeit bei Reisekrankheit, 
Schwangerschaft oder Chemo-
therapie. 2. Krampfartige Ma-
gen-Darm-Beschwerden bzw. 

Blähungen. 3. Appetitlosigkeit, 
4. Leichte Gelenkschmerzen und 
5. Erkältungssymptome.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Raunheimer Straße 21 / 65439 Flörsheim
Tel.: 069 - 78 05 06 39 / Mobil: 0177 - 5820124 / info@franz-polsterwerkstatt.de / franz-polsterwerkstatt.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00  – 18:00 Uhr / Sa. 10:00 – 16:00 Uhr

Raunheimer Straße21 / 65439 Flörsheim
Tel.: 069  -78 05 06 39 / Mobil: 0177-  58 20 124 / info@franz-polsterwerkstatt.de / franz-polsterwerkstatt.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10:00 – 18:00 Uhr / Sa. 10:00 – 16:00 Uhr

Möbel-Franz
Polsterwerkstatt

Einmaliges Angebot:30 % Rabattauf den gesamten Betrag!

Bei Auftragserteilung!

POLSTERWERKSTATT
Neu beziehen und aufpolstern

 069 - 78 05 06 39
Frühlings-Aktion
Kostenloser Hol- & Bringservice

Schnell & Unverbindlich!

Michael Rohleder erzählt in „Der neue Sylter“  
vom Umbruch eines Lebens

Kelkheim (ju) – Mit seinem neuen 
Buch „Der neue Sylter“ legt der Kelk-
heimer Autor Michael Rohleder eine ru-
hige, konzentrierte Erzählung vor, die 
sich mit großen Lebensfragen beschäf-
tigt – ohne laut zu werden. Auf rund 80 
Seiten entsteht ein fein gezeichnetes 
Bild eines Menschen im Umbruch, ir-
gendwo zwischen Vergangenheit, Ver-
lust und der Suche nach einem neuen 
Anfang.
Im Mittelpunkt steht ein ehemaliger In-
vestmentbanker, der sein bisheriges Le-
ben hinter sich lässt. Karriere, internati-
onale Finanzwelt, berufliche Sicherheit 
– all das verliert an Gewicht, als ein ra-
dikaler Schnitt neue Perspektiven er-
zwingt. Der Weg führt ihn auf die Insel 
Sylt, die im Buch weniger als touristi-
scher Sehnsuchtsort erscheint, sondern 
vielmehr als Projektionsfläche für Stille, 
Abstand und innere Neuordnung.
Rohleder erzählt diesen Wandel nicht als 
dramatischen Bruch, sondern als leises 
Verschieben von Gewissheiten. Statt 
großer Gesten dominieren Beobachtun-
gen: Wind, Weite, das Geräusch des 
Meeres, die reduzierte Klarheit der In-
sel. Aus diesen Bildern entsteht ein Er-
zählraum, in dem sich die zentrale Frage 
immer wieder neu stellt: Wer bin ich, 
wenn das berufliche Fundament weg-
fällt?
Gerade diese Zurückhaltung macht den 
Text stark. Vieles bleibt offen, vieles 
wirkt bewusst unaufgeregt – und genau 
dadurch eindringlich. „Der neue Sylter“ 
ist kein klassischer Roman mit klarer 
Auflösung, sondern eher eine verdichte-
te Lebensskizze, die Raum für eigene 
Gedanken lässt.
Einen wichtigen Hintergrund zu diesem 
Werk bildet Rohleders vorherige Veröf-
fentlichung. Bereits 2024 erschien sein 
Buch „Die größte Bank der Welt“, in 
dem er eine gescheiterte Bankenfusion 

literarisch verarbeitet. Dieses Ereignis 
markierte für ihn selbst einen tiefen be-
ruflichen Einschnitt – die Konsequenz 
war der Verlust seiner damaligen Positi-
on im internationalen Finanzumfeld.
Im Umfeld sorgte diese Entwicklung 
auch persönlich für Fragen: Was wird 
aus jemandem, der mit 50 Jahren, als Fa-
milienvater und mitten im Berufsleben, 
plötzlich vor einem kompletten Neuan-
fang steht? Ein Lebensabschnitt, in dem 
eigentlich noch viele Berufsjahre vor 
einem liegen, wurde unerwartet unter-
brochen.
Tatsächlich blieb dieser Bruch jedoch 
nicht das Ende, sondern der Ausgangs-
punkt für neue Wege. Bereits 2004 hatte 
Rohleder sich mit einer eigenen Ge-
schäftsidee selbstständig gemacht und 
damit früh begonnen, berufliche Alter-

nativen zu entwickeln. In dieser Phase 
entstand auch seine enge Verbindung zur 
Insel Sylt, die er unter anderem als lei-
denschaftlicher Fotograf immer wieder 
aufsuchte und in Bildern festhielt.
Heute lebt Michael Rohleder als Privati-
er – und genau diese biografische Bewe-
gung zwischen Finanzwelt, Selbststän-
digkeit, kreativer Arbeit und Rückzug 
prägt auch die Atmosphäre seines neuen 
Buches.
„Der neue Sylter“ wirkt dadurch wie ein 
literarischer Spiegel eines realen Le-
benswegs: Eines Weges, der nicht grad-
linig verläuft, sondern von Brüchen, 
Neuorientierungen und überraschenden 
Richtungswechseln geprägt ist. Sylt 
wird dabei zum Symbolort – für Ab-
stand, für Reduktion und für die Mög-
lichkeit, sich selbst noch einmal neu zu 
begegnen.
Gerade im Zusammenspiel von persön-
licher Erfahrung und erzählerischer Ver-
dichtung entfaltet das Buch seine Wir-
kung. Es ist leise, aber nicht belanglos – 
und es lädt dazu ein, über eigene Wende-
punkte nachzudenken, ohne sie zu 
benennen oder zu bewerten.
So entsteht ein atmosphärisch dichtes 
Porträt eines Neuanfangs, das weit über 
die Insel hinausweist – bis in Lebensrea-
litäten, die näher liegen, als es zunächst 
scheint.
Ein Buch für alle, die sich für biografi-
sche Umbrüche, persönliche Neuorien-
tierung und leise, nachdenkliche Litera-
tur interessieren – und die bereit sind, 
zwischen den Zeilen zu lesen.
Das Buch ist im regionalen Buchhandel 
hier erhältlich:
• Bücherstube Gundi Gaab, Bad Soden
• Buchhandlung Tolksdorf, Hofheim
• Buchhandlung Tolksdorf, Kelkheim
• Buchhandlung Libra, Oberursel
• �Buchhandlung Bollinger-Libra, 

Oberursel

Michael Rohleders Buch ist im regiona-
len Buchhandel erhältlich.� Foto: KEZ 

„Zwischen Abstraktion und Realität“ im KunsTraum 44
Kelkheim (Sc) – Die Stimmung hätte besser 
nicht sein können, als am vergangenen Sonntag 
der KunsTraum 44 seine Türen zur Vernissage 
der Ausstellung „Zwischen Abstraktion und Rea-
lität“ öffnete. Stimmungsvoll umrahmt von süd-
amerikanisch angehauchten Jazzklängen präsen-
tierten die Künstlerinnen Gabi Hartje, Franziska 
Kuo, Karin Menzel und Sibylle Möller ihre Wer-
ke in den lichtdurchfluteten Ausstellungsräumen 
des Künstlerkreises Kelkheim e.V. ihren Gästen.
Die vier Künstlerinnen haben sich zu dieser Aus-
stellung zusammengefunden – einfach, weil sie 
festgestellt haben, dass ihre Kunst wunderbar 
harmoniert und eine gemeinsame Ausstellung 
deshalb ganz spannend sein könnte. Sie haben 
mit ihrer Einschätzung Recht behalten, denn ihre 
Bilder haben einiges gemeinsam: Farbigkeit, 
Ausdrucksstärke und große Formate. Dass ihre 
Themen ganz unterschiedlich sind, macht es da-
bei eigentlich nur noch spannender.
Eröffnet wurde die Ausstellung von Paul Pfeffer, 
1. Vorsitzender des Künstlerkreises. In seiner 
Ansprache ging er auf das Verhältnis von Kunst 
und Realität ein. Künstlerinnen und Künstler, so 
führte er aus, bewegen sich immer in einem 
„Feld“, dessen Ecken einerseits mit dem Realis-
mus und andererseits mit der Abstraktion – also 
dem freien Spiel mit Form und Farbe – besetzt 
seien. Zwei weitere „Eckpfeiler“ seien die Be-

trachtung der Kunst „um der Kunst Willen“ so-
wie die „Kunst im Dienste der Idee“. Auf diesem 
Feld, so Pfeffer, bewegten sich alle Künstlerin-
nen und Künstler und entwickelten dabei ihren 
eigenen Stil und ihre persönliche „Message“. 

Franziska Kuo – Geschichten
Die gezeigten Bilder sind insgesamt großflächig 
und von Farbigkeit geprägt. Franziska Kuo ist 

mit Werken vertreten, die vordergründig Frauen 
in verschiedenen Lebenssituationen zeigen. Die 
Werke entfalten dabei eine erstaunliche „Bildge-
walt“, sind aber gleichzeitig auch berührend. 
Kuo widmet sich der Malerei, liebt jedoch auch 
die außergewöhnliche Wirkung von Collagen, 
für deren Erstellung sie gerne alte Materialien 
„upcycelt“, um daraus Neues zu erschaffen. Ihre 
Bilder, so erzählt sie, beginnen immer mit einer 
Geschichte, die sie erzählen möchte – zum 
Schluss könne den Bildern jedoch keine feste 
Aussage zugeordnet werden – was das Motiv 
umso spannender macht.

Gabi Hartje – Betrachtungen
Inspiration von Farbe und Form – so können 
die Werke von Gabi Hartje beschrieben wer-
den. Ihre abstrakten Werke haben ihren Ur-
sprung oft in einer Betrachtung der Realität. 
Hartje arbeitet mit großflächigen Farbfeldern, 
deren Farbnuancen geschichtet und auch ger-
ne in Form einer Collage ergänzt werden. Ihre 
Bilder muten nicht wirklich „abstrakt“ an – 
vielmehr glaubt der Betrachter, Landschaften 
zu erkennen, obwohl die Werke Gegenständ-
lichkeit vermissen lassen. Hartje gelingt mit 
ihren Werken eine ganz eigene Kombination 
von Farbe und Form, die durchaus das Poten-
zial zum „Eyecatcher“ haben.

Karin Menzel – Blickachsen
Spannende Blickachsen und „Kunst im Raum“ 
prägen die Werke von Karin Menzel, die in der 
Ausstellung einige Werke ihrer „treppenhaus-
Serie“ zeigt. Die Bilder beschäftigen sich mit – 
Treppenhäusern. Wer hätte gedacht, dass ein 
Blick in ein Treppenhaus derart spannend und 
kunstvoll sein kann? Durch ihre besondere Sicht 
auf die Symmetrie von Treppen, Geländern und 
Stufen erschafft sie faszinierende Einblicke in 
eine Welt, die jeder kennt, deren Schönheit und 
Symmetrie aber den meisten verborgen bleibt. 
Ihre Motive findet Karin Menzel oft auf ihren 
Reisen. Hier entdeckt sie in Hotels oder Ein-
kaufszentren faszinierende architektonische 
Wunderwerke, deren Besonderheiten sie in Teil-
bereichen in ihren Bildern verarbeitet – dabei 
neue Perspektiven entdeckt und diese architekto-
nischen Wunderwerke dann teils realistisch, teils 
irritierend verwoben, auf Leinwand bannt. 

Sibylle Möller – Fluss der Farben
Fließende Farbverläufe und ein Hauch von „Be-
wegung“ kennzeichnen die Bilder von Sibylle 
Möller. In ihren Werken, die von ihrer Lieblings-
farbe Blau geprägt sind, zeigt sich die Kunst, 
Bewegung und den Fluss der Farben wiederge-
ben zu können. „Wasser“ ist die erste Intuition 
des Betrachters, aber dieser erste Eindruck greift 
zu kurz. Ihre Bilder, so erzählt Möller, entstehen 
zunächst „im Kopf“, bevor sie ihren Weg auf die 
Leinwand finden. In ihren Werken verarbeitet sie 
zudem unterschiedliche Materialien, die ihre 
Bilder zu „haptischen“ Kunstwerken werden 
lassen. „Gegenständlichkeit auf den 2. Blick“ 
trifft die Wirkung ihrer Bilder ganz gut, denn 
auch wenn ihre Themen abstrakt sind, kann die 
Gegenständlichkeit über die Wahl ihrer Materia-
lien nicht verleugnet werden.
Die gemeinsam ausgestellten Bilder ergänzen 
sich in ihrer Farb- und Themengebung ganz her-
vorragend und machen die Ausstellung sehens-
wert. Als „Gemeinschaftsprojekt“ dient im übri-
gen die Verkleidung der im Raum befindlichen 
Säulen, die von den Künstlerinnen gemeinsam 
mit Plakaten zu ganz eigenen Kunstwerken ge-
staltet wurden. Eigene Plakat-Kreationen wech-
seln sich ab mit „vintage“-Plakaten, so dass auch 
die Säulen während der Ausstellung als farben-
frohe Kunstwerke daherkommen. Die Ausstel-
lung „Zwischen Abstraktion und Realität“ kann 
noch bis zum 26. April im KunsTraum 44 (Park-
straße 2, Kelkheim) besucht werden. 

Interessante Einblicke in das Thema „Abs-
traktion und Realität“ bietet die Ausstellung 
der Künstlerinnen Franziska Kuo, Karin 
Menzel, Sibylle Möller und Gaby Hartje (v.l.) 
im KunsTraum 44, Kelkheim.� Fotos: Scholl 
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Giselinde Frank 

geb. Berschet 
 

† 20. Februar 2026 
 

Es ist schwer, 
einen geliebten Menschen zu verlieren. 

Es ist wohltuend, 
so viel Anteilnahme zu erfahren. 

 
Dafür danken wir von ganzem Herzen. 

 
Eveline Kretschmer 

Annika und Lisa 
 

Kelkheim, im April 2026 

„Wenn man einen geliebten Menschen verliert, 
gewinnt man einen Schutzengel dazu.“  

 
 
Gerhard Winkler
* 5. 9. 1962      † 7. 4. 2026

 
In Liebe

Tobi und Nadine  Deine Eltern
Nici und Kevin  Dein Bruder Norbert mit Familie

 
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, den 8. Mai 2026, um 11.00 Uhr  
auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt.

Von Beileidsbekundungen an der Grabstätte  
bitten wir Abstand zu nehmen.

B D B

Mitglied im Bundesverband

deutscher Bestatter

Pietät Stippler 

� 06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Inh. J-M Balfanz
Rat und Hilfe in Trauerfällen

 
ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

110 Jahre Frauengemeinschaft St. Martin – 
gelebte Gemeinschaft über Generationen

Hornau (kez/ju) – Inmitten einer schweren 
Zeit des 1. Weltkriegs entstand im Jahr 1916 
eine Gemeinschaft, die bis heute das kirchli-
che und gesellschaftliche Leben in Hornau 
prägt: die heutige Frauengemeinschaft St. 
Martin. Was damals mit 47 Frauen als „Verein 
christlicher Mütter zu Hornau im Taunus“ be-
gann, ist heute ein lebendiger Zusammen-
schluss von 121 Frauen, von denen 41 zusätz-
lich der Katholischen Frauengemeinschaft 
Deutschlands (kfd) angehören.
Die Gründung erfolgte am 19. Januar 1916 
unter schwierigen Umständen. Während die 
Männer an der Front standen, trugen die Frau-
en die Verantwortung für Familien und Alltag. 
Der damalige Seelsorger der Pfarrei, Pater 
Ludgerus, begleitete die Gründung in einer 
Zeit großer Unsicherheit. Als Gedenktag wur-
de bewusst Maria Lichtmess am 2. Februar 
gewählt – ein Datum, das über viele Jahrzehn-
te hinweg das zentrale Stiftungsfest der Ge-
meinschaft prägte.

Wandel und Kontinuität
Im Laufe ihrer 110-jährigen Geschichte hat 
sich die Gemeinschaft mehrfach weiterentwi-
ckelt – auch im Namen, der schließlich zur 
heutigen „Frauengemeinschaft St. Martin“ 
wurde. Trotz aller Veränderungen ist eines 
gleich geblieben: das starke Engagement für 
das kirchliche Leben und den Zusammenhalt in 
der Gemeinde. Insgesamt neun Vorsitzende ha-
ben die Gemeinschaft durch die Jahrzehnte ge-
führt: Elisabeth Jungels, Dina Stephan, Anna 
Wittekind, Appolonia Graf, Magdalene Schu-
bert, Käthe Menke, Paula Stephan, Josefine Er-
del sowie seit dem Jahr 2000 Gertrud Müller.

Engagement in Kirche und 
Gemeinde
Die Aktivitäten der Frauengemeinschaft sind 
vielfältig und fest im Jahreslauf der Pfarrei 
verankert. Dazu gehören die Mitgestaltung 
von Pfarr- und Fronleichnamsfesten ebenso 
wie die Beteiligung am Martinsmarkt. Auch 
spirituelle Angebote wie Kreuzweg-, Mai- 
und Rosenkranzandachten werden regelmä-
ßig gestaltet. Eine besondere Tradition ist bis 
heute die Kräuterweihe (Werzwisch) zu Ma-
ria Himmelfahrt. Neben dem kirchlichen En-
gagement ist die Gemeinschaft auch im ge-
sellschaftlichen Leben aktiv – sei es bei frü-
heren Stadtfesten oder heute bei den Vereins-
ringfesten. Ebenso wichtig ist das gesellige 
Miteinander, das über viele Jahrzehnte ge-
pflegt und bewahrt wurde.

Tradition des Stiftungsfestes
Besonders lebendig ist die Erinnerung an das 
frühere Stiftungsfest: Am 2. Februar trafen 
sich die Frauen nach getaner Arbeit im Saal 
des Gasthauses „Nassauer Hof“ zu Kaffee 
und Kuchen. Mitgebracht wurde das schönste 
Geschirr aus dem Haushalt – oft eine Sam-
meltasse – und gemeinsam genoss man die 
selbstgebackenen Kuchen, die als große 
Blechkuchen in den Hornauer Bäckereien fer-
tig gebacken wurden. Theaterstücke, Sing-
spiele und viel Musik sorgten für beste Unter-
haltung.
Mit der Zeit entwickelte sich aus dem Unter-
haltungsabend schließlich die bekannte Kap-
pensitzung. Seit 1984 dürfen auf Wunsch von 
Pater Volkwin auch Männer an der Fassenacht 
teilnehmen. Heute gehören zwei Kappensit-
zungen fest zum Programm und erfreuen sich 
großer Beliebtheit.

Reisen, Wallfahrten und 
Gemeinschaft heute
Ein weiterer wichtiger Bestandteil der Ge-
meinschaft sind die jährlichen Reisen, die seit 
1954 stattfinden. Sie führten die Frauen be-
reits in viele Länder Europas – darunter 
Deutschland, Holland, Belgien, Italien, 
Frankreich, die Schweiz, Österreich, Ungarn, 
England, Kroatien und Schweden. Ergänzt 
wird das Jahresprogramm durch eine traditio-
nelle Tageswallfahrt.

Blick in die Zukunft
Damit die Frauengemeinschaft St. Martin 
auch in Zukunft lebendig bleibt, braucht es 
Frauen, die Freude an Gemeinschaft, Engage-
ment und neuen Ideen mitbringen. Nur so 
kann der Blick optimistisch auf die kommen-
den Jahre gerichtet werden – vielleicht schon 
auf das 125-jährige Jubiläum.

Einladung zum Jubiläum
Die Frauengemeinschaft St. Martin lädt herz-
lich ein, ihr 110-jähriges Bestehen gemein-
sam zu feiern:
Am Dienstag, 21. April, beginnt die Feier um 
14.30 Uhr mit einem Gottesdienst in der Mar-
tinskirche. Anschließend sind alle Gäste ins 
Franziskushaus eingeladen, wo Kaffee und 
Kuchen bereitstehen. Neben Berichten, 
Glückwünschen und Ehrungen – unter ande-
rem für 50-jährige Mitgliedschaften – dürfen 
sich die Besucherinnen und Besucher zudem 
auf einige Überraschungen freuen.

„Zeit-Raum-Licht“ – Fotografie AKTIV feiert 
10-jähriges Jubiläum in Eppstein

Eppstein/Kelkheim (ju) – Mit der Ausstel-
lung „Zeit–Raum–Licht“ begeht die Foto-
gruppe Fotografie AKTIV unter dem Dach 
des Kulturkreis Eppstein e.V. ihr zehnjähriges 
Bestehen. Die Jubiläumsausstellung findet 
vom 24. bis 26. April im Rathaussaal in  
Eppstein-Vockenhausen statt und lädt Besu-
cherinnen und Besucher zu einem besonderen 
Blick auf kreative Fotografie ein. Auch einige 
Fotografinnen und Fotografen aus Kelkheim 
werden an der Ausstellung beteiligt sein und 
ihre Arbeiten präsentieren.
Die Gruppe wird seit ihrer Gründung von 
Yvonne Winterer initiiert und mit großem En-
gagement geleitet. Mit viel Herzblut organi-
siert sie Fototouren und -reisen und schafft 
zugleich ein kreatives Forum für regelmäßige 
Bildbesprechungen. Im Mittelpunkt steht da-
bei nicht das bloße Abbilden schöner Motive, 
sondern die persönliche, künstlerische Um-
setzung fotografischer Aufgaben. Ziel ist es, 
jede Teilnehmerin und jeden Teilnehmer zu 
ermutigen, eine eigene fotografische Hand-
schrift zu entwickeln.
Aus diesem Ansatz sind in den vergangenen 
Jahren zahlreiche beeindruckende Arbeiten 
entstanden, von denen über 80 großformatig 
in der Ausstellung gezeigt werden. Die Werke 
greifen unterschiedlichste Themen auf und 
setzen sich intensiv mit den gestalterischen 
Elementen Zeit, Raum und Licht auseinander 
– dem Leitmotiv der Ausstellung.
Ein besonderes Angebot sind die stündlichen 
Führungen am Samstag und Sonntag. Dabei 
erhalten die Besucherinnen und Besucher 
Einblicke in die Entstehung einzelner Arbei-
ten sowie in die künstlerischen Intentionen 
der Fotografierenden. In kleinen Gruppen be-
steht zudem die Möglichkeit, mit den Künst-
lerinnen und Künstlern persönlich ins Ge-
spräch zu kommen. Eine Anmeldung zu den 
Führungen wird empfohlen.

Auch das Rahmenprogramm verspricht ab-
wechslungsreiche Stunden: Bei Kaffee und 
Kuchen können Gäste verweilen, am Jubilä-
umsquiz teilnehmen und mit etwas Glück ihr 
Lieblingsbild aus der Ausstellung gewinnen.
Ein weiterer Höhepunkt sind zwei Vorträge 
des Leipziger Fotokünstlers und -trainers 
Werner Schwehm am Samstag, 25. April, um 
11.30 Uhr und 14 Uhr. Er widmet sich der 
Schwarzweißfotografie und zeigt, wie sie 
Formen schärft, Stimmungen verdichtet und 
das Wesentliche sichtbar macht – ganz nach 
dem Motto: „Schwarzweiß ist Farbe genug“. 
Für die Vorträge ist eine Online-Anmeldung 
erforderlich.
Die Vernissage findet am Freitag, 24. April, 
um 18.30 Uhr statt (Einlass ab 18 Uhr) und 
eröffnet die Ausstellung feierlich.
Die Ausstellung ist geöffnet:
Freitag, 24. April, 18 bis 20 Uhr (Vernissage 
18.30 Uhr)
Samstag, 25. April, 11 bis 18 Uhr
Sonntag, 26. April, 11 bis 17 Uhr
Veranstaltungsort ist der Rathaussaal, 1. OG, 
Hauptstraße 99, in Eppstein-Vockenhausen.
Der Eintritt zur Ausstellung sowie die Teil-
nahme an Führungen und Vorträgen sind 
kostenfrei, Spenden sind willkommen. An-
meldungen erfolgen über die Website des 
Kulturkreis Eppstein e.V. unter www.kk-
eppstein.de oder direkt über den QR-Code 
zur Ausstellungsseite.

GUDRUN JUMPERTZ
geb. Graaf

* 7. 1. 1940        † 6. 4. 2026

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit

Stefan Jumpertz mit Familie 
Silvia Racky mit Familie 

Eugen Jumpertz mit Familie 
Anselm Jumpertz mit Familie 

sowie alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet am 21. April 2026 um 11.30 Uhr 
auf dem Hauptfriedhof statt.
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ANK ÄUFE

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 0152/15380640

Suche Wohnwagen, Wohnmobil, 
Rasentraktor und sowie PKW-An-
hänger für Privatkauf.   
 Tel. 0177/7177706

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Herr Berger kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Thomas kauft an: Perücken, Pup-
pen, Ferngläser, Bleikristall, Silber-
besteck, Bernstein, Teppiche, Näh-
maschinen, Uhren, Möbel, Gardi-
nen, auch Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle Höchstpreise, 
100% seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort, Mo-So 8-20 Uhr.  
 Tel. 06074/ 8456604

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Indie, EBM, Gothic, 
Reggae, HipHop, Elektro, Beat, 
Psych, Kraut, Blues, Jazz, Audio-
phile, Soundtracks, Rock/Pop
allgem.  Tel. 0151/15242646

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage in Kelkheim-Münster ge-
sucht. Tel. 0176/54140060

Garage gesucht! Hallo, ich suche 
ab sofort eine Garage (kein Stell-
platz) in Kronberg. Bitte kontaktie-
ren Sie mich diesbezüglich: 
 Tel. 0174/9057096
 od. callwitz@aol.com

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

BMW-RT 1200 Bj 2006, Tüv 
10/2027 ca. 42 Tsd km. Koffer und 
mehr, VB 3900,- €,Saison.
 Tel. 0177/6108588

REIFEN

4 Sommerreifen Kumho Ecowing 
185/65 R15, neuwertig, Preis VB.  
 Tel. 06196/568264

KENNENLERNEN

Tanzpartnerin gesucht: Hast Du 
Lust, mit mir (63 J, jünger ausse-
hend, 1,83 m, mittelschlank) einen 
Tanzkurs Standard/Latein oder Sal-
sa ohne oder mit leichten Vorkennt-
nissen zu besuchen.
 1u1e3@gmx.de

Er, 64 J.,185 m, gepflegt, elegant, 
diskret, sucht attraktive, feminine 
Freundin, + 70 J.,die Lust hat, zu fa-
natsievollen Tagesfreizeiten, ver-
wöhnt und geführt zu werde. Warte
auf Dich.
 schmuck-liebhaber@web.de

Sie, Mitte 70, NR s. Bekanntschaft 
mit Senioren über 70, ehrlich, har-
monisch, seriös f. Gemeinsamkei-
ten, mag Kultur, Gespräche uvm. 
 Chiffre VT 04/16

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERSCHAFT

Lebenskunst & Stil Künstlerin (56/
schl.), die das Leben als Leinwand 
sieht. Liebe Ästhetik, gute Bücher & 
ferne Reisen. Suche charakterstar-
ken Partner mit Esprit und Niveau 
für ein gemeinsames „Wir“ aus Frei-
heit und Nähe.  
 meeresstille@proton.me

Suche empathische, gebildete, fi-
nanziell unabhängige Dame. Witwer 
70, schlank, mittelgroß, mit Sinn für 
das Schöne im Leben. Ich will nach 
langer liebevoller, stabiler Ehe mein 
Leben mit dir teilen!
 Chiffre VT 02/16

Biete gutsituierter Frau Liebe und 
Lebensfreude. Ex-Unternehmer, 59, 
attraktiv, finanziell limitiert, gebildet. 
Ihre Einladung gern konkret an: 
 liebetaunus@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

Attrak. Oberärztin Claudia 43 mit 
langem Haar strahlenden blauen Augen 
und schlanker Figur. Als Kardiologin 
macht mir zwar keiner so schnell was vor. 
Doch meinen Mann fürs Leben suche ich 
noch immer. Wenn du an einer ernsthaf-
ten Beziehung int. Bist und Dich ange-
sprochen fühlst melde Dich bitte gleich. 
ü.Pv Tel 015127186363

Ich, Christel, 73, verwitwet u. kinder­
los (ehem. Altenpflegerin/Krankenschwes­
ter), bin gepflegt u. anpassungsfähig, mit 
Humor u. Verstand. Ich sehne mich pv von 
ganzem Herzen nach einem Neubeginn, 
am liebsten würde ich zusammen ziehen, 
eine liebe Frau wartet auf Ihren Anruf.
Tel. 0157 – 75069425

Attraktive Witwe Heidi 66 smit toller 
Figur, halte das Alleinsein schon fast nicht 
mehr aus. Ich bin sehr häuslich, liebevoll 
und zärtlich. Meine Hobbys sind Radfah-
ren, Sauna Therme, Kochen und Garten. 
Wünsche mir von Herzen, dass du Dich 
meldest. Freue mich auf unser 1. Treffen. 
ü.Pv Tü.PV el/sms 01704432364

 ➤ Christa, 77 J., warmherzige, orts-
unabhängige Witwe, erledige gerne die 
Haus- u. Gartenarbeit, mag Natur, Blu-
men u. den Duft von frisch Gebackenem. 
Bin unkompliziert, mag keine Streitereien  
u. fahre gern Auto. Ein netter Herr bis 86 J. 
wäre ein Geschenk. Kostenloser Anruf,  
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Ich bin Wolfgang 77 Jahre bin ein sehr 
humorvoller, lebensfroher Mann mit Cha-
risma. Da ich seit 3 Jahren Witwer bin und 
mich nach einer Partnerschaft sehne, freue 
ich mich sehr, wenn Du Dich meldest. ü.Pv 
Tel/sms 015259704747

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Wir, altes Ehepaar, suchen Paar, 
evtl. im Ruhestand, mit Führer-
schein zur Unterstützung in unse-
rem Haushalt und Garten in Hof-
heim. Wir bieten eine sehr schöne 
ca. 75 m2 Wohnung zu attraktiven 
Mietkonditionen. Wir bitten um kur-
ze schriftl. Bewerbung und dem 
Zeitpunkt der Verfügbarkeit. 
 Chiffre VT 06/16

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Junges Paar sucht Baugrundstück 
für langfristige Eigennutzung (EFH) 
in Bad Homburg & Umgebung. Er-
schlossen oder Abriss ok.
 Tel. 0160/4507430

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Eine Kelkheimer Debatte
„Geht Ihnen das in letzter Zeit auch so?“, 
fragt ein Leser in einer Zuschrift, die ein 
Kelkheimer Thema auf den Punkt bringt – 
oder zumindest einen Nerv trifft. Gemeint ist 
die zunehmende Zahl von Aufklebern auf 
Wegweisern, Straßenschildern und Verkehrs-
einrichtungen, die „fast wöchentlich zuneh-
mend“ das Stadtbild prägen und diese „bis 
zur Unleserlichkeit verzieren“, wie es in dem 
Schreiben heißt.

Der Leser kritisiert dabei nicht nur die opti-
sche Beeinträchtigung. Viel schwerer wiegt 
aus seiner Sicht der praktische Aspekt: Stra-
ßenschilder seien schließlich „Teil des vom 
Steuerzahler bezahlten öffentlichen Eigen-
tums“ und dienten der Orientierung – im 
Zweifel sogar der Sicherheit, etwa wenn sie 
den Weg zum Krankenhaus weisen. Wenn 
diese durch Sticker unlesbar würden, gehe  
es eben nicht mehr nur um Ästhetik, sondern 
um Verantwortung im öffentlichen Raum.  
Als Aufhänger werden in dem Schreiben vor 

allem „Eintracht Frankfurt“- und „Ultras“-
Sticker genannt. Der Vorwurf: eine „skrupel- 
oder ahnungslose Wildkleberei“, die vermut-
lich aus dem Umfeld Jugendlicher oder jun-
ger Erwachsener stamme, die „sich einen 
Spaß machen wollen, ohne den Sinn von 
Schildern zu verstehen“. Die Forderung des 
Lesers ist entsprechend deutlich: Es müsse 
„dringend etwas entgegengesetzt werden“, 
mögliche Verursacher müssten zur Rechen-
schaft gezogen werden, zudem sei Aufklä-
rung in Schulen und Vereinen notwendig. So-
weit die eine Seite.
Denn so klar sich die Kritik liest, so eindeutig 
ist das Thema in der Praxis offenbar nicht. 
Sticker, Graffiti und Überklebungen sind 
längst auch Teil einer anderen Wahrnehmung 
öffentlicher Räume geworden – als Ausdruck 
von Subkultur, Identität oder schlicht als vi-
suelle Rebellion im Alltag. Manche sehen da-
rin weniger Vandalismus als vielmehr eine 
moderne, wenn auch umstrittene Form von 
„Stadt-Kommunikation“, die dort stattfindet, 
wo klassische Werbe- und Informationsflä-
chen längst nicht mehr allein dominieren.
Diese Sichtweise macht die Debatte aller-
dings nicht einfacher – im Gegenteil.
Auch in der Facebookgruppe „Alles rund um 
Kelkheim“ wurde das Thema jüngst kontro-
vers diskutiert. Auslöser war dort ein Fall, bei 
dem über ein AfD-Graffiti Aufklärungssticker 
geklebt worden waren. Für die einen war das 
ein klares Zeichen gegen politische Botschaf-
ten im öffentlichen Raum, für andere wieder-
um ebenfalls eine Form von unerlaubter 
Überdeckung – nur eben mit anderer Intenti-
on. Die Diskussion zeigte schnell: Die Gren-
zen zwischen „Zivilcourage“, „Sachbeschä-

digung“ und „Meinungsäußerung“ werden 
sehr unterschiedlich gezogen. Und genau hier 
liegt der Kern der Debatte.
Denn während die einen den Verlust von Ord-
nung, Lesbarkeit und Respekt vor öffentli-
chem Eigentum betonen, sehen andere gerade 
in solchen Eingriffen eine Art Gegenstimme 
im Stadtraum – nicht immer schön, nicht im-
mer legal, aber Teil eines gesellschaftlichen 
Aushandlungsprozesses darüber, wem öffent-
liche Flächen eigentlich „gehören“.
Am Ende bleibt ein Spannungsfeld: zwischen 
berechtigtem Ärger über verschmutzte Ver-
kehrsschilder und der Frage, wie viel sichtba-
re „Unordnung“ eine lebendige Öffentlich-
keit eigentlich aushalten muss – und will.
Vielleicht ist es genau dieser Punkt, an dem 
die Diskussion nicht mit einem klaren Urteil 
endet, sondern mit einem klassischen: Mo-
ment mal.
								�         Judith Ulbricht

Moment mal
von Wildkleberei und politischem Statement

Mit einer Aufklärungskampagne wurde ein 
AfD-Graffiti überklebt.� Foto: Zill 

Dieses Foto machte unser Leser. Viel erken-
nen kann man nicht mehr.�
� Foto: Riemenschneider 

Keine Rechtsprüfung durch 
Kommunalaufsicht

Kelkheim (kez) – Im Streit um das geplante 
Baugebiet „Hornau-West“ hat die Kommunal-
aufsicht des Main-Taunus-Kreises eine Erstel-
lung eines Rechtsgutachtens zur Zulässigkeit 
des Bürgerbegehrens abgelehnt. Dies geht aus 
einem Antwortschreiben an Bürgermeister Alb-
recht Kündiger hervor.
Die Stadt Kelkheim hatte sich mit Schreiben 
vom 5. März an die Kommunalaufsicht gewandt 
und um eine rechtliche Bewertung gebeten. 
Hintergrund ist ein Beschluss der Stadtverord-
netenversammlung vom 2. März, mit dem die 
Entscheidung über die Zulässigkeit des Bürger-
begehrens zunächst zurückgestellt wurde.
Die Kommunalaufsicht macht in ihrer Antwort 
deutlich, dass sie nicht für eine solche Prüfung 
zuständig ist. Ihre Aufgabe bestehe darin, das 
rechtmäßige Handeln der Kommunen zu über-
wachen, nicht jedoch darin, kommunale Ent-
scheidungen rechtlich vorwegzunehmen oder 
zu bewerten. Insbesondere dürfe sie keine 
Zweckmäßigkeitsabwägungen treffen oder die 
eigenverantwortliche Entscheidung der Stadt 
ersetzen. 
Ein vom Landkreis erstelltes Gutachten könne 
zudem eine faktische Bindungswirkung entfal-
ten, was mit der Rolle der Kommunalaufsicht 
nicht vereinbar sei. Die Prüfung der Zulässig-
keit eines Bürgerbegehrens liege vielmehr im 
eigenen Wirkungskreis der Kommune und müs-
se von der Stadt selbst vorgenommen werden. 
Zugleich verweist die Kommunalaufsicht dar-
auf, dass bereits eine Stellungnahme des Hessi-
schen Städte- und Gemeindebundes vorliege. 
Eine darüber hinausgehende Rechtsberatung 
durch die Aufsichtsbehörde sei nicht vorgese-
hen. Damit bleibt die Stadt weiterhin selbst in 
der Verantwortung, über die Zulässigkeit des 
Bürgerbegehrens zum Baugebiet zu entschei-
den. Einen Vorschlag zur Causa „Hornau-West“ 
wird es eventuell auf der 1. Stadtverordneten-
versammlung am Montag geben.
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IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Berufstätiges Paar sucht 3-4 ZW 
oder Haus ab 70 m² mit EBK, Bal-
kon oder Terrasse, nähe U-Bahn in
Oberursel für max. 1.600,- € warm.
 Tel. 0157/71302825
 kfb.bpaul@gmail.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bauernhaus 60 m2, Scheune 160 m2,  
Hof + Garten 680 m2 Ortsrand, PV 
8,5 KW in Weilrod 265.000,- €.   
 Tel. 0171/9547611

Maisonette Altbauwohnung auf 
ca. 170 m2 verteilen sich 6 Zimmer 
und 2 Bäder in stilvollem Altbauam-
biente. Dazu gehören herrliche 
Holzdielen, ein Kamin, hohe Räume 
und ein wunderschöner Garten in 
Kronberg von Privat auf VB. 
 Chiffre VT 05/16

GE WERBER ÄUME

Innenstadt Oberursel
Geschäftsräume zu vermieten, 
210 m2 (Teilung möglich). Gute 
ÖPNV-Anbindung und Parkmög-
lichkeiten. Die Räumlichkeiten 
eignen sich ideal für Büro, Praxis 
oder Dienstleistung. 
 Chiffre VT01/16

MIETGESUCHE

Zuverlässiger, sympathischer Mie-
ter sucht ruhige 2-ZKB-Wohnung 
mit Balkon oder Terrasse in Oberur-
sel.  Tel. 0176/34553971

Handwerker & Erzieherin mit 2j.
Kind suchen 3 Zi.Whg, ab 65 m², 
KM max. ≤1.000,- €, Oberur-
sel-Bommersheim. Beide unbe-
fr.,Einzug flex. Tel. 0176/32551888

Solvente Mieterin (58/NR) & brave 
Katze suchen ruhige 2Zi EG-Whg in 
Bad Homburg mit Terrasse o. Bal-
kon. Bis 1100,- € warm. EK gesi-
chert, Schufa top, Einzug flexibel.
 Tel. 0157/85072488

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Suche Abstellmöglichkeit (Gara-
ge, Halle, Scheune) für Anhänger in 
Kelkheim. Außenmaße Anhänger 
ca. 4 m lang, 1,8 m breit und 2 m 
hoch.  Chiffre VT 07/16

VERMIETUNG

Bad Homburg Altbau, 1. OG Kur-
bezirk, 4 ZKB, G-WC, Parkett, 124 
m2, 1750,- €, NK 3 MMK, ab 
01.08.26.  Chiffre VT 02/13

Königstein, ruhige Lage Nähe 
Opel Zoo mit Blick ins Grüne, von 
privat, 3-Zi.-Whg., EG, 70 m², Bal-
kon, Waschmasch.- u. Trocken-
raum, Keller, EBK, KM 840,- €, NK/
KT. 2 Stellplätze g. Gebühr. 
 hortensie@web.de

Kelkheim: Nachmieter gesucht! 
2-Zimmer-Wohnung, Zirka 83 m².
Extra Gäste-Toilette, 2023 renoviert. 
Fahrstuhl im Haus. Ab spätestens
01.07.2026  Tel. 0157/37732098

1 Zi.WG 40 m². top saniert, Küche, 
Bad eingerichtet, Flur mit Garedero-
benschrank, Keller. 600,- € warm, 
Kaution. Parken möglich. Für Wo-
chenendfahrer/in. Chiffre VT 03/16

Kelkheim-Mitte (Wilhelmstraße) 
Garage mit Stromanschluss für mtl. 
80,- € von privat ab Mai 2026 zu 
vermieten.  Tel. 01575/5897433

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Verschenke Bügelmaschine, Mar-
ke Constructa, Walzenbreite 80 cm.
 Tel. 06173/64268

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Kinderfrau für 2 Kinder nachmit-
tags in Bad Homburg gesucht Füh-
rerschein notwendig. 
 Tel. 0176/62331360

Suche Reinigungskraft für priv.
Haushalt in Friedrichsdorf für 4h 
wöchentlich, nur gegen Rechnung 
oder Minijob.  Tel. 0174/4321791

Kinderfrau für 2 Kinder nachmit-
tags in Bad Homburg gesucht Füh-
rerschein notwendig. 
 Tel. 0176/62331360

Kö/Falkenstein - Freundliche junge 
Familie sucht Studentin für Kinder-
und Hausaufgabenbetreuung. Auto 
wird benötigt, um Fahrten zu den 
Hobbies vorzunehmen. Bitte mel-
den unter: Tel. 0179/6914158

Zuverlässige und gründliche 
Haushaltshilfe in Kelkheim gesucht 
- Wir sind auf der Suche nach einer 
Reinigungskraft für unser Einfamili-
enhaus. Gerne Minijob/Rechnung. 
Interesse: ho-kelkheim@gmx.de

Student/in mit Führerschein 
(Schaltgetriebe) zur Nachmittags-
betreuung von Kindern im Oberur-
seler Norden für 2 Nachmittage pro 
Woche gesucht. Fjentsch@web.de

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo.-So. Tel. 0174/8332476

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Suche Arbeit – Reinigung von 
Wohnungen und Gärten, Umgebung 
Oberursel, Bad Homburg, Kronberg, 
Königstein. Kontakt Aneta: 
 Tel. 0176/23737676

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasenmähen, Ver-
tikutieren,Kärcherarbeiten, etc. an.
 Tel. 0171/8095754

Putzfrau, zvlg. und vertrauens-
würdig, sucht Putzstellen in Fußnä-
he von S-/U-Bahn. 
 Tel. 0157/815 22380

Deutscher Handwerker über-
nimmt Gartenarbeiten inkl. Reini-
gung, kleinere Montagen/Demonta-
gen, Möbelauf- und abbau, kleinere 
Abrissarbeiten etc.Bitte WhatsApp
 Tel. 0175/9477573

Biete verlässliche Haushaltshilfe 
an.  Tel. 0162/1346799

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit.
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit. Tel. 0178/1841886

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb.,Immobilien,, 
Ablage, Einr. Re. an PKV, allg. Büro-
arbeiten. Tel. 0172/9625126

Freundliche, zuverlässige Hilfe für 
Haushalt & Einkäufe für ältere Men-
schen. Gründlich & vertrauenswür-
dig.  Tel. 0157/87886830

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln 
Oursl/BdHbg/Krbg,14-tägl.: Mo, Fr, 
Sa.  Tel. 0173/5361025

Brauchen Sie Hilfe im Alltag, im 
Haushalt, beim Einkaufen? Ich habe 
Zeit 4-6 Std./Woche.
 Tel. 0178/4585331

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Landschaftsgärtner Gartenarbei-
ten aller Art: Hecken-, Baum- und 
Sträucherschnitt Rasenmähen/ver-
legung/ Vertikutieren,Beetpflege & 
Beetgestaltung Terrassenreinigung 
usw. Tel. 0178/9221987

Landschaftsgärtner: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baum-
schnitt, Beetpflege/Gestaltung, Ra-
sen mähen/vertikutieren, Garten-
abeiten aller Art, Zaunarbeiten. 
 Tel. 0163/6422816

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe. Tel. 06172/764775  
 u. 0160/93426110

Langjährig erfahrener Mathe/
Physiktrainer (Ingenieur) erteil 
Nachhilfe.   
 papalova1964@t-online.de

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, In-
ternet oder Geräteeinrichtung. Per-
sönlich bei Ihnen vor Ort. Freundlich 
und zuverlässig! Jetzt unverbindlich 
Anrufen:  Tel. 0155/60439307

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Study smarter, not harder! Privat-
unterricht in Mathematik und Wirt-
schaftslehre seit 20 Jahren von Dip-
lom-Kaufmann. Tel. 0151/28493805

VERK ÄUFE

Lederwohnlandschaft d‘blau,   
2,43 x 2,43 sehr gut erhalten, für 
Selbstabholer, 100,- € in Oberursel. 
 Tel. 06171/75851

Original Worpsweder Esszimmer 
Jugendstil Buffet mit Aufsatz, run-
der Tisch, fünf Stühle, zu verkaufen 
4.000,- € VB, Königstein, Selbstab-
holer.  Tel. 0157/76972241

Wunderschöner Strandkorb, extra 
breit Sitz 125 cm B 145 x H 160 x  
T 90 cm, sehr gut erhalten, da fast 
immer innen, beige-grün für 400,- € 
zu verkaufen.  Tel. 06172/77111 
 oder 0173/3050012

Siemens Gechirrspüler SN336 
MO31E neuwertig EK 849,00 VB 
200,- € Selbstabh. Tel. 06174/61179

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Hausflohmarkt am Sa.,18.04., 
10.30-17 Uhr. Möbel, Kleinmöbel, 
Textilien, Kleidung, Bilder, Bücher, 
Haushaltswaren aller Art inkl. Por-
zellan. Kelkheim, Schwarzwaldstr. 42.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.
 Paolo Bulgari

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN



Seite 12 – KW 16	 KELKHEIMER ZEITUNG� 17. April 2026

Stellenmarkt
Aktuell

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

HochtaunusVerlag

Wolfgang Huber
Anzeigenberatung
e-mail: w.huber@hochtaunusverlag.de

61440 Oberursel (Taunus) · Vorstadt 20
Telefon: 06171 / 62 88 15
Telefax: 06171 / 62 88 19
www.hochtaunusverlag.de

Visitenkarte_WHuber.indd   1 06.02.17   13:03

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

HochtaunusVerlag

Wolfgang Huber
Anzeigenberatung
e-mail: w.huber@hochtaunusverlag.de

61440 Oberursel (Taunus) · Vorstadt 20
Telefon: 06171 / 62 88 15
Telefax: 06171 / 62 88 19
www.hochtaunusverlag.de

Visitenkarte_WHuber.indd   1 06.02.17   13:03

26. Jahrgang Donnerstag, 7. Januar 2021 Kalenderwoche 1
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Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl
von Muster-Straßenleuchten mit neuester
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren.
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung
veraltet ist und dringend erneuert werden
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare
LED-Technik bietet gegenüber den
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi-
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke
eingehalten, die von der DIN-Norm für die

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in
Eschborn wird sukzessive smarter und somit

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der
Modernisierung war es, optimale moderne
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln.
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente
ein großes Stück weitergekommen“, betonte
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten
helfen soll, sich auf der Station schnell und
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“.
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das

sich auch im angeschlossenen Patientenbad
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner.
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten,
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte,
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund,
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert,
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert.
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des
Kreises und des Landes. Nach den Worten
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert
auf die Patientensicherheit gelegt worden.
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus
war es auch, eine bessere Funktionalität für
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt,
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
Fotonachweis: Kinderschutzbund

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de
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Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Siemensstraße 23 
65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 9794-0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck · Offsetdruck
Briefpapier · Visitenkarten
Prospekte · Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

85 - 0 · Fax 0 61 74 / 93 85 - 50

Wir können Ausbildung seit 2007 und suchen Dich als

Auszubildende zur/zum 
Medizinischen FachAngestellten (w/m/d)

für unsere Privatpraxis für Orthopädie und Unfallchirurgie 
in Kronberg im Taunus zum 01.08.2026.

Einfach QR-Code mit Deinem Smartphone scannen 
und los geht Deine spannende Reise in unsere Berufswelt.

Wir freuen uns auf Dich!
www.dr-braune.net/azubi/

selbständige/r Friseur/Friseurin gesucht!
In dem hochwertigen und geschmackvollen Ambiente unserer Klinik versorgen wir  
täglich rund 180 Patienten. Wir möchten diesen die Möglichkeit geben, an zuvor verein-
barten Terminen einen Friseurbesuch in unserem Haus wahrzunehmen. Hierfür stellen 
wir eine komplett ausgestattete Friseurstube zur Verfügung.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Platt unter 
06174/204-510 zur Verfügung.

Klinik Königstein der KVB 
Sodener Str. 43 
61462 Königstein
www.kvb-klinik.de

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

 FÜR DIE KELKHEIMER KELKHEIMER 
ZEITUNGZEITUNGBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.dewww.taunus-nachrichten.de micami · LVP Trend Textilhandel GmbH
Louisenstraße 28 · 61348 Bad Homburg · micami.eu

Für unsere micami Damenmode-Boutique in Bad Homburg v.d.H.
suchen wir ab sofort eine erfahrene Persönlichkeit mit Stil und 
Gespür für individuelle Beratung – Teilzeit oder Vollzeit.

Sie bringen gerne mehrjährige Erfahrung im Modeeinzelhandel 
mit und arbeiten bei uns eigenverantwortlich im kleinen Team.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per
E-Mail an: kontakt@lvp-trendtextil.de

Deutsche Rondo Blei+Guba GmbH
Max-Planck-Straße 18 • 65779 Kelkheim • Telefon 0 61 95/98 10 -100 
www.DeutscheRondo.de • Mail@DeutscheRondo.de 

Wir sind ein mittelständisches Familienunter-
nehmen in Kelkheim und produzieren seit über 
60 Jahren Druckprodukte, Faltschachteln und 
Verpackungen für Pharmazie, Kosmetik und 
Industrie.

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt

Mitarbeiter/in Druckvorstufe (m, w, d)

oder vergleichbare Qualifikation (Teilzeit, 25 Std./Woche)

Ihre Aufgaben: 
 • Erstellen von korrektur- und druckfähigen PDF-Daten
  im Faltschachtel- und Akzidenzbereich
 • Ausschießen von Druckbögen
 • Bestellung von Hilfs- und Arbeitsmaterial
 • Abstimmung mit vor- und nachfolgenden Abteilungen

Ihr Profil:
 • Mediengestalter, Drucktechniker o.ä. 
 • Erfahrung mit Faltschachtel, Konturen etc. von Vorteil
 • Erfahrung in der Erstellung druckgeeigneter Daten
 • sicherer Umgang mit Mac, QuarkXPress, Acrobat u.ä.
 • Teamfähigkeit, Lernbereitschaft, sorgfältiges Arbeiten
 
Wir bieten: 
 • sicheren Arbeitsplatz
 • selbstständiges Arbeiten in einem kleinen Team mit netten Kollegen
 • tarifliche Bezahlung, 30 Tagen Urlaub, Urlaubsgeld, Jahresleistung

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. 

Unglückliche 30:31 Niederlage gegen 
Kirchzell für die TSG Münster

Münster (kez) – Sechs Sekunden waren 
am vergangenen Samstag in der Sporthal-
le in Miltenberg am Main noch zu spie-
len, als der Münsterer Torjäger Patrick 
Weber zum finalen Wurf ansetzte, um sei-
nen Farben den Last-Minute-Sieg zu si-
chern. Jedoch hatte er die Rechnung ohne 
die harte Gangart der Abwehr des TV 
Kirchzell gemacht. Er wurde nach An-

sicht der Münsterer regelwidrig aus der 
Luft geholt und trug bei der Aktion ein 
Hämatom am Wurfarm davon. Jedoch sa-
hen das die Schiedsrichter anders oder 
gar nicht und ließen das Spiel laufen. Die 
Gastgeber kamen in Ballbesitz, nutzten 
die knappe Restspielzeit zu einem Schnel-
langriff und erzielten mit dem Schluss-
pfiff den 31:30 Siegtreffer.

Zeit für was Neues?
Jetzt Traumjob 

SCAN
ME!
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% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.
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Optimierung der Wohnraumgestaltung
Die Gestaltung von Wohnräumen spielt eine entscheidende Rolle für 
den Wohnkomfort und den Wert einer Immobilie.  Eine clevere An-
ordnung von Möbeln kann beispielsweise den Raum effizient nutzen 
und gleichzeitig ein harmonisches Gesamtbild schaffen. Der Einsatz 
von multifunktionalen Möbelstücken kann zusätzlich Platz sparen und 
den Raum flexibel gestalten.
Farbkonzepte und Materialien
Farben und Materialien haben einen erheblichen Einfluss auf die  
Helle Farben lassen Räume größer und luftiger wirken, während 
dunkle Töne Geborgenheit und Intimität schaffen können. Natürliche 
Materialien wie Holz oder Stein verleihen dem Raum eine warme und 
einladende Note, während moderne Materialien wie Glas und Metall 
für einen zeitgemäßen Look sorgen können.
Personalisierung und Details
Eigentümer können durch den gezielten Einsatz von Dekorationen, 
Kunstwerken oder persönlichen Erinnerungsstücken ihren Stil und ihre 
Persönlichkeit in den Raum einfließen lassen. Auch Pflanzen sind eine 
hervorragende Möglichkeit, Wohnräume zu beleben.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Immobilien
Aktuell

Ihr Zuhause – unsere Leidenschaft
■  Kompetente Beratung rund  
 um die Immobilie
■  Deutschlandweite Immobilien- 
 Kapitalanlagen (geprüft nach  
 IDW S4 Standard)

m.graf@mrm-immobilien.de
www.mrm-immobilien.de  

Tel. 0170 / 323 95 11  Kelkheim a. Ts.

„Ärmel hochkrempeln,  
Neues Kennenlernen,  
intensive Gespräche führen,  
die perfekte Lösung finden, 
auch wenn´s mal schwierig ist.“

Ihr

Vermietung – Verkauf – Bewertung
Seniorenberatung – Trennungsimmobillie – Erbrechtsexperte

Tel. 06195-919990 oder WhatsApp 0175-165 4000

www.guenther-grundbesitz.de 

Matthias Günther  Matthias Günther    
Dipl. ImmobilienökonomDipl. Immobilienökonom

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

Telefon:   06195 - 672441
Mobil:       0160 - 5672976
E-Mail:      info@popps-immobilien.de
Website:  www.popps-immobilien.de

Kontaktieren Sie uns ganz unverbindlich!
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www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

Schwer erkämpfter Auswärtssieg  
für TuS Hornau in Biebrich

FV Biebrich – TuS Hornau 
0:1

Hornau (fhs) – Die TuS Hornau hat beim Ta-
bellenvierten FV Biebrich einen hart erarbei-
teten 1:0-Auswärtssieg eingefahren und da-
mit ihre Spitzenposition eindrucksvoll unter-
mauert.
Von Beginn an entwickelte sich eine intensive 
Partie, in der beide Mannschaften defensiv 
gut organisiert waren. Torchancen blieben da-
her auf beiden Seiten Mangelware. Die erste 
gefährliche Aktion gehörte den Gästen aus 
Hornau: Nach einer Flanke von Meron Teku 
setzte Steven Bruni zum Kopfball an, verfehl-
te das Tor jedoch knapp. Kurz darauf kam 
auch Biebrich zu einer Möglichkeit, doch der 
Abschluss strich ebenfalls nur knapp am Ge-
häuse vorbei.
Auch Luca Morlac versuchte es für Hornau 
mit einem sehenswerten Volleyschuss, der 
jedoch das Ziel knapp verfehlte. Die ent-
scheidende Szene folgte schließlich in der 
ersten Halbzeit: Maxim Andreutti setzte sich 
auf der linken Seite durch, startete einen 
starken Tiefenlauf und erhielt im genau rich-
tigen Moment den Steckpass. Mit Übersicht 
spielte er den Ball in die Mitte auf den mit-
gelaufenen Niklas Kern, der nur noch ein-
schieben musste – 1:0 für Hornau. Ein sau-
ber herausgespielter Treffer, der zugleich 
den Halbzeitstand markierte.
Nach dem Seitenwechsel drängte Biebrich 
auf den Ausgleich und hatte dabei zunächst 
Pech, als ein Angreifer nur den Pfosten traf. 
Die Gastgeber erhöhten den Druck, blieben 

im Abschluss jedoch zu ungenau. Was den-
noch auf das Tor kam, wurde sichere Beute 
von Torhüter Jakob Archut, der mit mehreren 
starken Paraden zu den auffälligsten Spielern 
auf Hornauer Seite zählte.
So blieb es letztlich beim knappen, aber ver-
dienten Auswärtserfolg für die TuS Hornau. 
Mit diesem Sieg festigte die Mannschaft ih-
ren zweiten Tabellenplatz und bleibt dem 
Spitzenreiter SV Rot-Weiß Hadamar weiter-
hin dicht auf den Fersen.

TuS-Keeper Jakob Archut hat den Ball sicher.
� Foto: Franz-H. Scheffer 

Schwach angefangen und  
stark nachgelassen

Schneidhain (iba) – Der SV Fischbach hat 
immer noch keine echten Heimspiele, einmal 
mehr mussten die Gelb-Blauen in Schneid-
hain antreten, dieses Mal ging es gegen die 
DJK Zeilsheim II, Tabellenfünfter und mit 
(vor dem Anpfiff) 116 erzielten Toren die 
drittbeste Offensive der Liga. 
Fischbach zusammengewürfelt und ersatzge-
schwächt, Trainer Nico Henkel musste eine 
einigermaßen funktionierende Rumpftruppe 
zusammenstellen; so richtig gelungen schien 
das nach Abpfiff nicht. Bereits nach zehn Mi-
nuten führten die Gäste mit 0:2, beide Tore 
hatten sie nicht so richtig herausgespielt, sie 
profitierten vielmehr von Fischbacher Feh-
lern. In Minute 23 und 27 folgte der nächste 

Doppelschlag, vor der Pause sogar noch das 
0:5, zudem musste mit Al Zoubi eine der we-
nigen Offensivkräfte verletzungsbedingt raus, 
keine gute Ausgangslage für Durchgang zwei.
In selbigen spielten die Zeilsheimer ihren 
Stiefel routiniert herunter, das immer wieder 
selbe Rezept (Ball ins Zentrum zu Neset Da-
nismaz, der mit einem Steilpass Richtung 
Eckfahne, flach und quer in den Strafraum – 
drin!) führte immer wieder zu Torerfolgen. 
Insgesamt eine vergessenswerte Partie, die 
nur kurz unterbrochen werden musste: Eine 
Glasflasche war in der nähe der Torauslinie 
zerbrochen, nicht elf Freunde, sondern ganze 
22 Freunde sorgten dafür, dass das Feld als-
bald wieder bespielbar war und sich keiner 
der Akteure verletzte. 
Torfolge: 0:1 Pandzic (8.), 0:2 Panzenboeck 
(10.), 0:3 Pandzic (23.), 0:4 Danismaz (27.), 
0:5 Pandzic (45.), 0:6 Lind (60.), 0:7 Neuge-
bauer (63.), 0:8 Danismaz (78.), 0:9 Matt 
(83.), 0:10 Erasmi (85.), 0:11 Hellenschmidt 
(90.).

Das bisschen Haushalt ist doch kein Problem, 
sagt mein Trainer... � Fotos: Alex Spoelstra

Jonas Eigler versuchte, das Fischbacher 
Spiel zu ordnen, kam aber gegen die Offensiv-
power aus Zeilsheim auch nicht an. 
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

151 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6 16 17

APRIL APRIL
18

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

APRIL
20 21

APRIL APRIL
22
APRIL

23
APRIL

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE VOR WEIHNACHTEN! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

24
APRIL

FREITAG

25
APRIL

SAMSTAG

Porzellan aller Art

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Frankfurter Straße 143 · 65779 Kelkheim
Tel. 06195 9760565 · Fax 06195 9760569
info@hgs-richter.de · www.hgs-richter.de
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Silvesterparty
31.12. ab 19 Uhr

- 8-Gänge Menü

- Liveband aus Italien

-  Feuerwerk auf der  
Skyline-Terrasse 

-  Tanz in der Lounge  
(OPEN END)

um Reservierung wird gebeten. Fo
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Silvesterparty
31.12. ab 19 Uhr

- 8-Gänge Menü

- Liveband aus Italien

-  Feuerwerk auf der  
Skyline-Terrasse 

-  Tanz in der Lounge  
(OPEN END)

um Reservierung wird gebeten.

Lassen Sie sich in unserem exklusiven  
Restaurant mit Gerichten aus der neuen Speise-

karte verwöhnen oder genießen Sie unseren
 neuen Business-Lunch zum fairen Preis.

www.miros-ristorante.de Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200www.taunus-nachrichten.de

„Grie-Soß-Turnier“ am Gründonnerstag – 
Sport, Begegnung und hessische Spezialität

Eppenhain (kez/ju) – Am Gründonnerstag 
lud der SV Titania Eppenhain erneut zum 
mittlerweile traditionellen „Grie-Soß-Tur-
nier“ ein. Was noch vor wenigen Jahren als 
neue Idee begann, hat sich inzwischen zu ei-
ner festen und beliebten Tradition im Ver-
einskalender entwickelt. Das Einladungstur-
nier bringt Spielerinnen und Spieler an einen 
Tisch – oder in diesem Fall an die Platte –, 
die sich im regulären Verbandsrundenspiel-
betrieb sonst eher selten begegnen würden.
Gründe dafür gibt es viele: unterschiedliche 
Spielkreise, verschiedene Leistungsklassen 
oder einfach der normale Ligabetrieb, der 
sonst kaum Überschneidungen zulässt. 
Umso größer ist der Reiz dieses besonderen 
Turniers, bei dem nicht Tabellen und Punkte 
im Vordergrund stehen, sondern Begegnung, 
Austausch und der gemeinsame Spaß am 
Tischtennis.
„Heut geht es um Spaß an der Freude, aber 
geschenkt wird sich trotzdem nichts“, be-
grüßte Abteilungsleiter Torsten Kämper die 
Gäste, bevor er den Turnierablauf erläuter-
te. Gespielt wurde kurzweilig über drei 
Runden, sodass jede Teilnehmerin und je-
der Teilnehmer mindestens einmal gegen 
unterschiedliche Gegner an die Platte kam 
– mit reichlich Gelegenheit für spannende 
Ballwechsel, knappe Sätze und sportlichen 

Ehrgeiz. Doch das Turnier endete nicht mit 
dem letzten Punkt. Im Anschluss blieb aus-
reichend Zeit für das, was solche Veranstal-
tungen ebenso auszeichnet: lockere Fach-
simpeleien über Schnittvarianten, Netzrol-
ler und Trainingsmethoden, aber auch Ge-
spräche über Vereinsleben, Strukturen und 
die verbindende Rolle des Sports im Alltag 
der Vereine.
Auch kulinarisch wurde der hessische Cha-
rakter des Turniers deutlich: Bereits bei der 
Verpflegung konnten die Gäste die namens-
gebende Spezialität kosten. Als besondere 
Anerkennung wartete zudem auf die drei 
Erstplatzierten jeweils ein ganz praktischer 
Preis – ein Päckchen Grüne Soße für den 
heimischen Genuss.
Sportlich setzte sich in diesem Jahr David 
Lange durch, der sich den Turniersieg si-
chern konnte. Auf dem zweiten Platz folgte 
sein Vereinskollege Markus Brahm (TTC 
Villmar). Den dritten Rang belegte mit Pe-
ter Hilz ein Spieler aus den Reihen des gast-
gebenden SV Titania Eppenhain, was für 
zusätzliche Freude im heimischen Lager 
sorgte.
Wer selbst einmal Schläger statt Zuschauen be-
vorzugt: Das Tischtennistraining des SV Tita-
nia Eppenhain findet montags ab 20 Uhr in der 
Othmar-Nicolaus-Halle in Eppenhain statt.

Samstag

16  7

Sonntag

15  8

Freitag

15  7

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:


